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„Der Blick” vergibt regelmäßig Zusteller-Jobs
z.B. für Schüler oder Rentner

KonzeptArt  Werbe- und Verlagsgesellschaft mbH  Tel. 05139/3038

AKTUELL: Vertretungen für die Sommerferien gesucht.
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Ein Jahr Kinderfeuerwehr in Isernhagen K.B.
1 Jahr ist es nun schon her, dass bei der Freiwilligen Feuerwehr in Isernhagen K.B. eine Kinderfeuerwehr
für die 6-10-jährigen Mädchen und Jungen gegründet wurde. Anfangs waren 11 Kinder dabei. Inzwischen
erfreuen sich bereits 20 Kinder über Spiel, Spaß und Spannung rund um das Thema Feuerwehr.
Pünktlich zum ersten Jubiläum können sich die kleinen Feuerwehrdrachen jetzt auch über ein einheitliches
Erscheinungsbild freuen. Dank einiger Sponsoren: Familie Dytkiewicz, Herr Sparkuhle und Herr Dohm,
wurden T-Shirts und Kapuzen-
jacke mit einem einheitlichen Logo
angeschafft.
In einer kleinen Feierstunde
übergab Ortsbrandmeister Dieter
Wolf die Kleidungsstücke an
Kinderfeuerwehrwartin Katharina
Wolf. Er betonte, wie wichtig es
ist, Nachwuchsarbeit zu fördern
und bedankte sich bei den Betreu-
ern für Ihre Arbeit und den
Sponsoren für die Unterstützung.
Voller Freude probierten die
Kinder dann auch gleich Ihre T-
Shirts an. Auf Grund der sommer-
lichen Temperaturen blieben die
Kapuzenjacken aber noch im
Karton. Bei den anschließenden
Wasserspielen wurden dann die T-Shirts auch gleich einer Taufe unterzogen.
Bei Fragen oder Interesse steht Ihnen gerne die Kinderfeuerwehrwartin Katharina Wolf zur Verfügung.
Tel.: 01578/3043477
E-Mail: Kinderfeuerwehr-kb@ffw-isernhagen.de

Freitag 31.Juli 2015 18.00 Uhr Vernissage

mitundohnepunktundkomma

Volkslieder erklingen
auf dem Wöhler-Dusche-Hof

Am Sonntag den 26. Juli 2015  um 15.00 Uhr wird das Volkslied-Sextett im Museumshof  Wöhler-Dusche
Hof zu hören sein.  Die in Isernhagen und in der Umgebung schon sehr bekannten  sechs Sänger
und ihr Akkordeonspieler, Peter Stigelski, werden dem Publikum ein stimmungsvolles Programm bekannter
Volks- und Wanderlieder vortragen.
Vielleicht fühlen sich auch manche Besucher durch den schwungvollen Auftritt des Sextetts  zum Mitsingen
aufgefordert.  Auf jeden Fall wird es ein unterhaltsamer Nachmittag.
Der Eintritt ist frei. Der Museumsverein bietet Kaffee und Kuchen an.
Wer möchte, kann gern für die Arbeit der Ehrenamtlichen zum Erhalt des Bauernhauses
spenden

Kinderspielplatz im Baugebiet „Haselhöfer
Vorfeld“ in Isernhagen H.B. fertiggestellt

Los geht´s – es kann geschaukelt, gerutscht, im Sand gebuddelt und
vor allem – ganz viel geklettert werden ! Der Spielplatz im Baugebiet
„Haselhöfer Vorfeld“ in Isernhagen H.B. wurde Anfang Juli fertiggestellt.
Nun müssen nur noch die Bäume wachsen, um Schatten zu spenden
und der Rasen, der ggfs. zum Herbst noch nachgesät wird, angehen.
Viele Kinder aus den umliegenden Straßen folgten im Sommer letzten

Foto v.l.: Ina Krause, Sabine Müller und Ortsbürgermeisterin Christa
Reschke sahen sich während der letzten Bauarbeiten den Spielplatz an .
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Mit einer Text-Objekt-Bild-Sprache – Kompositionen im öffentlichen
Raum eröffnet der kunstverein burgwedel-isernhagen die diesjährige
Freiluftgalerie im Park an der Thönserstraße in Großburgwedel.Am
Freitag, den 31. Juli 2015 lädt der kunstverein um 18 Uhr zur Vernissage
mit Performance. Sylvie Viain: Klavier, Sprache und Gesang Alexander

Groß: Gitarre, Sprache und Gesang. Unter der Kuration von Barbara
Diabo aus Berlin bespielen zehn Künstlern aus drei Ländern die
Parklandschaft mit Skulpturen,Objekten und Performances.
Die Ausstellung mitundohnepunktundkomma präsentiert in einem
sparten-übergreifenden Ausstellung Objektkunst und Installation um
das Thema Kommunikation.
In der heutigen Kommunikationsgesellschaft wird es zunehmend
schwerer, trotz aller Informationen mittels Handy, Internet, Apps und
Ifones direkt miteinander in Kontakt zu treten – zu kommunizieren.Der
Begriff Kommunikation wird in der Soziologie, Sozialpsychologie,
Psychologie folgendermaßen gedeutet: die Fähigkeit des Individuums,
seine Gefühle u. Ideen einem anderen mitzuteilen sowie die Fähigkeit
von Gruppen, enge und vertrauliche Verbindungen miteinander zu
haben. Wir tauschen uns aus und haben uns viel zu sagen, der
eigentliche Kontakt, das Emotionale , Zwischenmenschliche bleibt bei
der Vielzahl an Informationen und Nichtinformationen auf der Strecke.
Der kunstverein versucht mit Hilfe der künstlerischen Umsetzung
das Thema Kommunikation aus Sicht der Kunst in den Fokus zu rücken.
Der Kuratorin Barbara Diabo ist es gelungen zehn Künstler für das
Projekt in Burgwedel zu begeistern.
Movana Chen internationale Künstlerin aus Hongkong/China wird ein
eigens für Burgwedel konziepiertes 3x4m großes Objekt aus
geschredderten Büchern zu einem neuen Objekt gestickt, in den

Bäumen des Parks präsentieren.
Gleichzeitig will sie durch Einbe-
ziehung der Besucher in ihre
Arbeit während der Vernissage in
Kontakt treten. Die Idee der
Dekonstruktion und Rekonstruk-
tion von Büchern und Zeitungen
verfolgt die Künstlerin seit 2004
in zahlreichen Ausstellungen und
Perfomances weltweit. Sie möchte
die Wechelwirkung von Medien
Und Kunst untersuchen und auf
der anderen Seite auf die End-
lichkeit des Rohstoff Papier auf-
merksam machen. Mit ihren
Experimenten schafft sie eine neue
Ebene des „Lesens” und eröffnet
den Dialog zwischen Bildsprache,
Kunst und dem Betrachter.
„Ich versuche mittels verschie-
denen Methoden, mit dem „Ver-
schleiß“ der eigenen Identität zu
experimentieren und mit ihm zu
spielen, um neue Möglichkeiten für
die unterschiedlichen Kulturen
und Identitäten zu schaffen und die
Kommunikation untereinander zu
fördern.”
Zitat Mavana Chen
Ihre Arbeiten wurden auf zahlrei-
chen Kunst-Festivals und Veran-
staltungen weltweit präsentiert,
unter anderem in Hongkong,
London, Paris, Seoul, Singapur,
Peking, Shanghai, Sizilien, Phila-
delphia, Melbourne und die
Niederlande. Ankäufe von Arbei-
ten finden sich im Hong Kong
Heritage Museum, bei Louise
Vuitton (Paris) privaten Sammlern
aus Hong Kong, China und Frank-
reich.
Weitere Informationen nachste
Seite

Jahres der Einladung von Ina Krause, bei der Gemeinde für die
kommunalen Spielplätze zuständig, und teilten ihre Wünsche zu einem

Kinderspielplatz mit, malten und
beschrieben, auf was sie sich
freuten. Nun 1 Jahr später ist es
soweit  – nicht nur der mehr-
heitliche Wunsch nach vielen
Klettermöglichkeiten wurde um-
gesetzt. Durch einen Weg ge-
trennt entstand eine große Sand-
spielfläche mit Sandbaustelle und
Sandkasten für die jüngeren neben
dem Spielbereich für die Kinder
bis einschließlich 12. Lebensjahr.
Eine Sechser-Schaukel im Kreis
(mit Ausspringschutz nach innen)
sowie zwei Klettertürmen mit
Rutsche und Hängeseilen warten
darauf, erobert zu werden. Zwei
Bank/Tisch-Garnituren bieten den
erwachsenen Begleitern Sitz-
gelegenheit.
Die Spielplatzfertigstellung mit
Anlieferung und Einbau der Geräte
verzögerte sich ein wenig aufgrund
des Straßenausbaus im Wohn-
gebiet. Aber nun kann es losgehen!

Gemeinde Isernhagen, Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit

In den letzten Tagen ist für viele unbemerkt ein altes „Wahrzeichen“ aus Isernhagen verschwunden. Fast 200
Jahre besteht die Kornbrennerei Könnecke und Sohn in K.B. schon. Seit einigen Jahren wird allerdings nicht
mehr gebrannt. Der Schornstein war somit nutzlos geworden, stand schon immer leicht schief. Bei einer

Inspektion im letzten Jahr wurde festgestellt, dass er auch dringend sanierungsbedürftig war.

Im Jahr 1943 hatte die Brennerei und
damit auch der Schornstein einen
schweren Bombentreffer erhalten.
Diese Reproduktion eines Bildes das
der damals hier sehr bekannte Maler
Kattentit angefertigt hat, zeigt die
Brennerei im Jahr 1934.
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Was ist los in Isernhagen

Fortsetzung v. Seite 1
Vorstellung weiterer Künstler

KatjaXPlaehn / Kiel
*1962 in Hamburg, Ausbildung zur Bauzeichnerin/Hochbau
1983-1997 Studium der Freien Kunst / Bildhauerei
bei Prof. Jan Koblasa an der Muthesius-Hochschule-Kiel
Arbeitsgebiete:
Objekte, Performance, Malerei, Zeichnung,

AngelaViain / Leipzig
*1956 Kaiserslautern
1978-1883 studium an der Fachhochschule Kiel
Abschluss als Diplomdesignerin
seit 1986 freischaffend tätig

IngoWarnke / Kührsdorf
*1966 in Hamburg, 1985 Abitur, Zivildienst, USA-Aufenthalt.
Verheiratet mit der Musikerin D. Olshausen, vier Kinder.Ab 1988
Kunststudium in Kiel an der Muthesiushochschule bei Prof. Jan Koblasa.
1996 Diplom im Fach Bildhauerei, Studienreisen nach Ägypten, CSSR,
USA.
Ab 1989 regelmäßige Arbeitsaufenthalte im Steinbruch in Nordrhein-
Westfalen.
1997-1999 Lehrtätigkeit an der Kunstwerkstatt für Kinder / Pädiko Kiel.
Ab 1999 Bildhauerkurse in eigener Werkstatt.
Freischaffend tätig seit 1996
Ausstellung in Burgwedel
3 Religionssäulen – 2014
Beton gefärbt, senkrechte Stahlachse, H 200/230/250 cm
Die Säulen tragen die den drei Weltreligionen Judentum,Christentum,
Islam zugeordneten Namen für Gott in hebräisch, deutsch, arabisch.
Totentanz Säule – 2013
Beton gefärbt, senkrechte Stahlachse, H 180 cm
In die Säule ist ein Textfragment aus dem mittelalterlichen Revaler
Totentanz in mittelniederdeutsch eingraviert.
Rad – 2008
Robinienholz, gefärbt, Stahl, D 320 cm
Das Rad setzt sich aus 64 Einzelobjekten zusammen, die sich auf die
Zeichen des chinesische I-Ging – das Buch der Wandlungen - beziehen.

Arno Neufeld / Schellhorn
*1955 in Meldorf 1981 bis 1985 Studium, Muthesius-Hochschule in Kiel
bei Prof. W. Zimmermann
Arbeitsgebiet: Malerei, Installation, Objekte, Landart
seit 1985 - als freischaffender Künstler tätig mit Einzel und Gemein-
schaftsausstellungen im In- und Ausland, internationale Symposiums-
und Ausstellungsprojekten - Kunst im öffentlichen Raum, - Workshops
und Seminare
Ausstellung in Burgwedel:
In der stillen Zwiesprache mit der von Naturkräften geformten Land-
schaft in Burgwedel wird die Neufeldsche Landschafts-zeichnung eine
symbolische Präsenz, ja eine beinahe magische Aura entfalten. Kokos-
faserseile halten die weiß gekalkten Stäbe zwischen den Baumstämmen
entlang des Weges labil in der Schwebe, so dass das Waldstück durch
dieses Diagramm eine latent grafische Anmutung gewinnt. Der Künstler
wird das reale Landschaftsbild gleichsam mit neuen Binnenschraffuren
umsichtig weiter ausgearbeitet.

Barbara Diabo / Berlin
Abschlussprüfung im Fach klassischer Tanz, abgenommen von der
Deutschen Oper Berlin. Engagements an verschiedenen Bühnen. Ab-
schlussprüfung im Fach Fotografie vor der Handwerkskammer Berlin.
Anschließend Assistentin bei diversen Filmprojekten, zahlreiche Foto-
ausstellungen.
Eröffnung einer Galerie. Herstellung von gestrickter Unikatkleidung.
Seit 2000 freie Objektkunst und Kurationen
Vorstandsmitglied-bak-sh.
2014 Seoul/Korea Textil Biennale
( Auszeichnung-“The Artist of the year)
Mitglied Forum für angewandte Kunst/Kiel

Ausstellung Burgwedel:
Durchgangs/SterbeKleid ,eine Metapher der Vergänglichkeit, der Ver-
letzlichkeit, Gedanken,Worte. Eingebunden im Silberfaden, so verbun-
den mit Oben und unten, allen Himmelrichtungen, allen ausgesproche-
nen und nicht ausgesprochenen Worten.
Dorothea Fischer / Berlin
ein roter Perlenfaden
vielleicht 70 Meter
vielleicht 15000 und mehr
Perlen um Perle gefädelt
Tränen um Träne
so ein langer Faden
so ein viel zu kurzer Faden
40074000m Erdumfang -70m
es fehlen also noch 40073930 m
und dann wäre man doch auch nur einmal durch
und umfänglich um die äquatorialen ErdLänderMeere herum
ohnePunktundKommaPerleumPerlerundherum
und nichts wäre gewonnen.?
außer vielleicht eine neuen Metapher .?

SissyPink / Wien Meine Arbeit trägt den Titel „Wolln’s a Plastiksackerl?“
Das Objekt besteht aus PET Flaschen, gefundenen Fischerleinen und
Schnüren aller Art.
Die Arbeit ist eine Fortsetzung meines Objektes „Supermarket World
vs. Worldweavers“ für das ich 2012 in Seoul/Südkorea mit dem Award
„Artist of the Year“ ausgezeichnet wurde und das 2013 auch in
Hannover/Isernhagen bei der Ausstellung „DerWeiblicheBlick“ zu
sehen war.

Sylvie Viain: Klavier, Sprache und Gesang *15.04.2015 Preetz, 2007
Abitur am Ernst- Barlach- Gymnasium Kiel,
Seit 2010 Studium an der Kunsthochschule Burg Giebichenstein Halle
(Saale), Klasse Malerei, 2014 Auslandssemester EBABX Bordeau
Alexander Groß: Gitarre, Sprache und Gesang
*15.01.1987, Kiel, 2007 Abitur am Ernst-Barlach-Gymnasium Kiel
2008-2013 Bachelorstudium „Philosophie“ an der Universität Potsdam
Seit 2013: Masterstudium „Philosophie“ an der Universität Potsdam
Musikperformance
Form: Improvisation,
Inhalt: Sprache und Nichtsprache
Mittel: E-Gitarre, E-Keyboard, elektronischer Klang, Stimme, Gesang
und Text Idee: Sprache als prinzipiell unendlicher Konfigurationsraum
im Widerspruch zu der Existenz strenger Begrenzungen hinsichtlich
dessen, was zu bestimmten Zeiten und an bestimmten Orten jeweils
tatsächlich gesagt werden kann.

Ausstellungszeitraum 31.07.-30.09.2015
Ausstellungsort: Park an der Thöser Straße Burgwedel
Öffnungszeiten: 24 Stunden
Geponsert von:
Stadt Burgwedel /Umweltkoordination
Metabolik Balance / München

„Vollmacht – endlich alles geregelt?“
Informationsveranstaltung

am 05. August 2015 in Isernhagen
Die fast täglichen Nachrichten über Straftaten verunsichern
die Menschen zunehmend. Dabei helfen die regelmäßigen
allgemeinen Präventionstipps nur bedingt, das eigene
unsichere Gefühl zu verbessern. Gerade Straftaten in dem
eigenen direkten Umfeld beunruhigen besonders.
Was ist also zu tun?
Eine 100-%-Sicherheit wird es nicht geben. Dennoch sollten
wir alle Möglichkeiten nutzen, rechtzeitig die eigenen „Dinge
zu sortieren und zu ordnen“. Das gibt Sicherheit und kann
das eigene Auftreten stärken.
Der Präventionsrat Isernhagen hat hierzu in den vergangenen
Jahren eine Vielzahl von Informationsveranstaltungen
durchgeführt. Dabei wurden Fragen beantwortet und Tipps
zu verschiedenen Bereichen von Expertinnen und Experten
gegeben. So zum Beispiel zu „Fremde in der Wohnung“ -
„Enkeltrick“ – „Aufbewahrung und Transport von Bargeld“
-  „Wohnen im Alter“.
In diesem Jahr möchte der Präventionsrat Isernhagen diese
Informationsreihe mit dem Thema „Vollmachten“ fortsetzen
und damit den Vorsorgebereich stärker beleuchten.
Expertinnen und Experten geben Ihnen Tipps und Hinweise
zur Erstellung und Verwaltung von Vollmachten im privaten
Bereich.
Dieses Thema soll in einer Informationsveranstaltung am
Mittwoch, 05. August 2015 von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr,
Begegnungsstätte Altwarmbüchen
An der Riehe 32, 30916 Isernhagen
Bushaltestelle: „Farrelweg“
besprochen werden.
Als Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner stehen Ihnen
Herr Lewin (Rechtsanwalt),
Frau Gatzemeier und Frau Mettin (Sparkasse Hannover)
sowie
Frau Schneider (Polizei Großburgwedel / Isernhagen)
zur Verfügung.
Bei Kaffee und Kuchen wird danach noch ausreichend
Gelegenheit für die eine oder andere persönliche Frage
geboten.
Mit dieser Informationsveranstaltung setzt die Sparkasse
Hannover und die Ortsbürgermeisterin Frau Helfers in
Kooperation mit dem Präventionsrat Isernhagen und dem
DRK Isernhagen e.V. mit Unterstützung der Bürgerstiftung
Isernhagen die Reihe der Informationsveranstaltung im
Sommer in Isernhagen fort.
Wegen der begrenzten Platzkapazitäten wird um telefonische
Anmeldung unter der
Rufnummer 0511 61 53 – 213 gebeten.
Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung entstehen Ihnen
keine Kosten.

Gemeinde Isernhagen, Ordnungs- und Sozialamt

Senioren helfen Senioren in Isernhagen
Die Glühbirne in der Deckenbeleuchtung ist defekt und muss ausgetauscht
werden oder der Abfluss ist verstopft, eine Tür klemmt oder die Gardine
muss neu befestigt werden...
Normalerweise kein Problem, aber nicht für eine hochbetagte Person. In
diesem Fall wird schon eine normale Leiter zum unüberwindlichen
Hindernis.
Für diese und ähnliche Fälle ist der Handwerkerdienst gedacht.
Senioren mit handwerklichem Geschick und ehrenamtlichem Interesse
könnten diese Aufgabe übernehmen.
Vom Auftraggeber ist eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 5,- + zu
zahlen, die der Seniorenhandwerker für entstandene Unkosten erhält.
Allerdings werden bei der Auftragsannahme folgende Bedingungen
beachtet:
-der Zeitaufwand für die Erledigung darf 2 Stunden nicht überschreiten
-es wird jeweils nur ein Auftrag entgegengenommen
-wiederkehrende Arbeiten sind ausgeschlossen (Rasen mähen, Hecke
schneiden, Winterdienst etc)
-für Folgeschäden wird keine Haftung übernommen
-Materialkosten trägt die/der Auftraggeber/in
Schließlich kann und soll dieses Angebot den örtlichen Handwerksbetrieb
nicht ersetzen.
Die Auftragsannahme erfolgt über Herrn Henneberg unter der Rufnummer
0511/61 53 – 213.

Gemeinde Isernhagen, Ordnungs- und Sozialamt

Sprechstunde Bauaufsicht
Die Bürgersprechstunde der Bauaufsicht der Region Hannover findet 14-
tägig montags in den ungeraden Kalenderwochen statt. Nächster Termin
ist der 27. Juli 2015 von 09:00 bis 12:00 Uhr. In dieser Zeit steht eine
Mitarbeiterin der Bauaufsicht den Isernhagener Bürgerinnen und Bürgern
beratend zur Seite. Die Sprechstunde findet im Raum 318 (Planungs-
abteilung), Bothfelder Str. 33 (Nebengebäude Rathaus) in Altwarmbüchen
statt.
In der Sprechstunde dürfen alle Themen rund um das Baugenehmigungs-
verfahren angesprochen werden. Isernhagener können somit oftmals den
Weg nach Hannover zur Bauaufsicht sparen und alle Fragen zu ihrer
„Baustelle“ vor Ort klären.

Gemeinde Isernhagen, Planungsabteilung

 • 2015er Restabfallsäcke ab September 2015
nur noch auf den Wertstoffhöfen und Deponien
• 2016er Restabfallsäcke ab Oktober 2015 bei

Vorlage der Gutscheine erhältlich
aha-Kunden, die noch Gutscheine für die Restabfallsäcke 2015 zuhause
haben, können diese jetzt noch bequem und wohnortnah in rund 150
Geschäften in den Städten und Gemeinden der Region gegen Säcke
eintauschen. Bis zum 31. August sind die Lager der Einzelhändler noch
mit den Abfallsäcken für dieses Jahr bestückt, danach endet der Vertrieb
der 2015er Restabfallsäcke über den Einzelhandel. Ab Oktober können
Einwohnerinnen und Einwohner, die weiter die Säcke nutzen, im
Einzelhandel die Rollen für das Jahr 2016 erhalten. Entsprechende
Gutscheine dafür versendet aha ab Mitte September.
Wer es bis Ende August nicht mehr mit dem Gutschein in den Einzelhandel
schafft, erhält die Säcke des laufenden Jahres gegen Vorlage des Gutscheins
noch bis Ende Dezember 2015 auf den neun aha-Wertstoffhöfen im
Umland und auf den Deponien in Hannover, Kolenfeld und Burgdorf.
Zusätzlich fahren im Oktober und November die aha-Servicemobile
ländliche Gebiete in der Region Hannover an, um eine flächendeckende
Verteilung der Säcke zu gewährleisten. Standorte und Termine werden
noch bekannt gegeben. An diesen Anlaufstellen sind ab Oktober
selbstverständlich auch die neuen Säcke für das Jahr 2016 erhältlich.
Die neuen 2016er Restabfallsäcke werden im kommenden Jahr ab dem 2.
Januar bis 31. Dezember 2016 wie gewohnt abgeholt. Die Restabfallsäcke
aus dem Jahr 2015 verfallen zum Jahresende. Der Grund: analog zu den
Kunden mit Restabfallbehälter, die ungenutztes Volumen nicht in das neue
Jahr übertragen können, können auch Kunden mit Restabfallsäcken das
Volumen von 2015 nicht im neuen Jahr nutzen.
 Aus Kulanzgründen nimmt aha die Säcke aus dem Jahr 2015 noch bis
spätestens 15. Januar 2016 mit. Damit ist gewährleistet, dass die im alten
Jahr angefallenen Abfälle auch noch mit den 2015er Restabfallsäcken am
jeweils ersten Abfuhrtag des neuen Jahres entsorgt werden können.
aha bittet daher darum, die ungültigen Säcke nach dem ersten Abholtag
im neuen Jahr nicht mehr bereitzustellen.
Übersicht der Ausgabestellen
Hier gibt es die 2015er Restabfallsäcke gegen Vorlage der Gutscheine:
Einzelhandelsgeschäfte bis Ende August 2015
Sackmobile Oktober und November 2015
Wertstoffhöfe und Deponien bis Dezember 2015
Gebühren-Servicebüro bis Dezember 2015 (aha-Zentrale, Karl-Wiechert-
Allee 76A)
Hier gibt es die 2016er Restabfallsäcke gegen Vorlage der Gutscheine:
Einzelhandelsgeschäfte Oktober 2015 – August 2016
Sackmobile Oktober und November 2015
Wertstoffhöfe und Deponien Oktober 2015 – Dezember 2016
Gebühren-Servicebüro Oktober 2016 – Dezember 2016 (aha-Zentrale,
Karl-Wiechert-Allee 76A)

Region Hannover

Isernhägener lesen den
   „Blick” meist länger als
 andere vergleichbaren Zeitungen !
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Großhorst 33 a · 30916 Isernhagen-Kirchhorst

Tel. 05136/41 62, Fax 0 51 36/41 63, www.tischlerei-kahlke.de

M
K

Tischlermeister

Michael Kahlke

Lassen Sie sich von uns beraten.

• Küchen/ -renovierungen

• Arbeitsplattenaustausch

• Badezimmerschränke

• Einbaumöbel

• Fenster + Türen

• und vieles mehr…

Öffentliches Sommerfest im
DANA Pflegeheim Lindenhof

Isernhagen Ein großes, öffentliches Sommerfest findet am
Sonnabend, dem 25. Juli, ab 11.30 Uhr im Garten des DANA
Pflegeheimes Lindenhof in Isernhagen statt. Auf dem bunten
Programm stehen für alle Interessierten unter anderem Auftritte
des Fanfarenzuges Hannoversche Showcorps Bogart  und
Clownereien mit Berni.Alle angebotenen Speisen und Getränke
werden kostenlos ausgegeben. Allerdings sind Spendenboxen
aufgestellt. Der Erlös des Sommerfestes im DANA Pflegeheim
Lindenhof wird dem Ambulanten Hospizdienst Burgwedel-
Isernhagen-Wedemark gespendet, freut sich DANA Einrich-
tungsleiter Christoph Soboll auf viele Gäste aus Isernhagen und
Umgebung.

       Werben Sie da
wo es was bringt
      - hier im „Blick”!

//
//

Kultursommer 2015 in der Region Hannover

„Wo die Sprache aufhört, fängt die
Musik an.“
(E.T.A. Hoffmann)

Recht hat er! Musik schlägt Brücken, sie bringt Menschen und ihre Kulturen
zusammen und trägt zur Verständigung bei. Um gemeinsam Musik zu
erleben, braucht es eben keine gemeinsame Sprache.
Musik verbindet – unter diesem Zeichen steht auch der diesjährige
Kultursommer. Die Region Hannover und die Stiftung Kulturregion
Hannover haben gemeinsam mit regionalen Veranstaltern und Initiativen
ein Programm für Sie entwickelt, das facettenreicher kaum sein kann: Ob
kolumbianischer Jazz, alte Barockmusik, israelischer Indie-Pop,
französischer Elektro, deutsche Klassik oder südafrikanischer Soul – in
22 Konzerten

vom 17. Juli bis zum 29. August vereint der Kultursommer so
unterschiedlich viele Nationalitäten wie musikalische Genres in neuen
Konstellationen. Da verbünden sich die Jagdhörner mit dem
Kammerorchester, der Chansonnier gastiert im Schulzentrum,
Gartenliebhaber öffnen ihr privates Kleinod zur
musikalischen Lesung, im Schloss mimt der Clown den Hofnarr während
im Pfarrgarten kubanische Rhyth-
men erklingen.
Offene Türen, gemeinsame Erleb-
nisse, besondere Klangwelten
in ungewöhnlichen Kulissen der
Region Hannover – all dies bietet
der Kultursommer 2015, zu dem
wir Sie herzlich einladen!
Wir wünschen Ihnen viele schöne
Eindrücke und neue Begegnungen.

Redaktionsschluss
für BLICK 15:

Fr., 17.07. - 15 Uhr

Herrengesprächskreis
Herren-Gesprächskreis vom  09.06.2015
Thema : „Das Land der Dogon- ein Weltkulturerbe in Mali”  von
Herrn Wagner.   Herr Küker konnte zu diesem Vortrag
wieder zahlreiche Interessierte im  Haus der Begegnung in Neuwarmbüchen
begrüssen, ausdrücklich auch die anwesenden Frauen. Ursprünglich war
Herr Wagner als Bergingenieur Mitte der achtziger Jahre im Rahmen von
hydrogeologischen Untersuchungen in Mali. Mali war schon im vierzehnten
Jahrhungert ein Grossreich. Später wurde es französische Kolonie und im
Jahre  1960  in die Unabhängigkeit entlassen. Vierzehn Millionen Einwohner
leben auf einer Fläche, die dreimal so gross ist, wie Deutschland. Die
Haupstadt Bamako  (übersetzt: Fluss und Krokodile) hat 1,8 Mio.
Einwohner. Auf dem dortigen Markt werden  u.a. Hirse,Tomaten und
Zwiebeln angeboten. Die Zwiebeln werden zerstampft und zu Bällen
geformt. So erhalten sie eine längere Haltbarkeit. Hirse ist ein
Grundnahrungsmittel. Weiter ging es zur Stadt Djenne, vorbei an Baobabs
(Affenbrotbäume) und Viehherden. Eine Sage besagt, dass die Menschen
von den Göttern einen immer schöneren Baum wünschten, bis diese den
Baum ausrissen und ihn umgekeht, mit den Wurzeln nach oben, wieder in
den Boden steckten. Die Früchte des Baobab sind reich an Vitamin C  und
die Rinde kann zu Seilen verarbeitet werden. Viehherden sind das
Statussymbol reicher Leute. Djenne ist eine alte Handelsstadt und
Karawanen ziehen noch immer durch. Teilweise beladen mit Salzplatten.
Diese werden in Taoudenn, an einem früheren Salzsee, gewonnen. Jede
Salzplatte wiegt  dreissig Kilo  und hat die Masse  125 x 50 cm. Ein Arbeiter
(diese leben vermutlich in einer Art Leibeigenschaft) fördert pro Tag  vier
Salzplatten, soviel kann ein Kamel tragen. Das Land der Dogon liegt in der
Nähe des Binnendeltas von Mali. Die Dogon flohen vor  500  Jahren vor
dem Islam in diese Gegend. Markant ist der Felsen von Bandiagara,
Schichtstufen  aus Präkambrischen Sandstein, entstanden vor  zwei Mrd.
Jahren, Hänge, die hunderte Meter steil abfallen. Dieser Felsen zieht sich
über eine Länge von  170 km. Die Dogon leben in Häusern, unterhalb der
Steilwand in der Gondo Ebene, erbaut aus Häcksel, Mehl und Salz.
Wichtigste Nahrungsquelle ist der Hirseanbau, Haustiere sind Ziegen und
Schafe. Es gibt ein Versammlungshaus (Palaverhaus, Toguna), dessen Dach
so niedrig ist, so dass man nicht erregt aufstehen kann. Das Leben der
Dogon ist von Mystik geprägt, die Stammesreligion beruht auf
Ahnenverehrung, es gibt einen menschlichen Schöpfergott. Die Dogon
Priester können Gott und die Geister beeinflussen, Gesundheit und die
Ernte fördern. Religiöse Bedeutung hat auch der Schmied. Das
Kunsthandwerk ist weit entwickelt. Es werden Nasen- und Ohrringe,
Figuren und Türverzierungen hergestellt. Nach dem Vortrag wurden noch
zahlreiche Fragen gestellt. Wir danken Herrn Wagner für den interessanten
Vortrag.
Für den nächsten Herrengesprächskreis hat es eine Änderung gegeben.
Da Herr Dr. Schwarz verhindert ist, spricht Herr Dr. Hinze am 14. Juli
2015  19.30 Uhr  über „Mexiko”.
Kn
Das nächste Treffen des Herren Gesprächskreises findet am Dienstag,
den 14. Juli  2015 um
 19.30 Uhr im Haus der Begegnung statt.
Thema: Die Mayas oder der Weltuntergang wurde noch einmal
verschoben
Referent: Herr Dr. Carsten Hinze

Gründung, Sicherung und Nachfolge –
Angebote der  IHK Hannover

Auch im 2. Halbjahr 2015 bietet die IHK Hannover  ein umfas-sendes
Angebot von Seminaren, Veranstaltungen und Dienstleistun-gen für
Gründer und Unternehmer an.
Die IHK bietet Unterstützung von der Gründungsphase über die
Wachstumsphase bis zum Finden einer Nachfolgeregelung, hilft aber auch
bei der Bewältigung von Krisen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: Tel.: 0511 3107-270
E-Mail: startup@hannover.ihk.de   Internet: www.ihk-startup.de

Gemeinde Isernhagen, Amt für Wirtschaft und Finanzen
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.....Termine für Isernhagen.....

Was ist los in Isernhagen

Jathostr. 
4 · 3

0916 Is
ernhagen

Tel. 0
5 11/61 34 34

Rollläden · Jalousien · Markisen

Verdunklungsanlagen · Rolltore

Verkauf · Ausstellung

Service · Montage

Verkauf · Auf

Montage D
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www.danker.d
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„Der Blick”
vergibt

regelmäßig
Zusteller-Jobs

z.B. für Schüler
oder Rentner

KonzeptArt  Werbe- und
Verlagsgesellschaft mbH  Tel.
05139/3038

Sonderteil im nächsten BLICK

zum diesjährigen

Hahnenschießen in Isernhagen!

Seien Sie dabei!

Anzeigenschluss:31. Juli 2015Erscheinungstermin:6. August 2015

Feierstunde für Schulabgänger
Die Heinrich-Heller-Schule entließ am 8. Juli 2015 um 17.00 Uhr im
Rahmen einer Feierstunde ihre Schulabgänger, von denen mehr als 50 %
einen Realschulabschluss oder besser erreichten.
Neben Redebeiträgen vom Rektor, Herrn Dr. Bruns, dem Bürgermeister
der Gemeinde Isernhagen, Herrn Bogya und unserer Schulelternratsvor-
sitzenden blickten wir als Klassenlehrerinnen gemeinsam mit den zahl-
reichen Gästen und den Absolventen auf sechs erfolgreiche Schuljahre
zurück.
Mit vielen guten Wünschen für die Zukunft und einem Glas Sekt klang die
Veranstaltung gemütlich aus.

Rita Blazy + Nathalie Röder (Klassenlehrerinnen der Klassen 10)

Folgende Schulabgänger wurden entlassen:

Simhan Acar,
Eliza Aktas,
Mohammad Reza Alizada,
Jannis Baier,
Leon Bielicki,
Annalena Bloem,
Justin Bode,
Jasmin Bonow,
Odin Brockmann,
Neele Claaßen,
Norman Czachor,
Athanassios Dimas,
Ömer Durmaz,
Marlon Ebel,
Chantal Fischer,
Nils Kratochwil,
Nico Kügler,

Christopher Marx,
Gianluca Rehberg,
Philipp Schiller,
Maximilian Schröder,
Analiza Schwarze,
Marc Schürmann,
Lucien Sibilski,
Massimo Sulaj,
Melissa Tekes,
Arek Trepkowski,
Marvin Velasco,
Eric Voltmer,
Henri Wedemann,
Jacqueline Wendorff,
Patryk Peter Wroblewski,
Sarah Zalewski

Das Herbstsemester beginnt ab dem
14. September 2015.

Das neue Programmheft der Volkshochschule Ostkreis Hannover für das
Herbstsemester 2015 wird unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern
per Post zugeschickt und liegt zudem in Geschäften, Banken und im Rathaus
zur kostenlosen Mitnahme aus.
Anmeldungen ab sofort:
Sie können sich anmelden, schriftlich mit der Anmeldekarte, die sich in der
Mitte des Programmheftes befindet, telefonisch unter den u.g. Telefonnummern,
per Internet www.vhs-ostkreis-hannover.de, per Fax 05132/5000-33 oder
persönlich in der VHS-Geschäftsstelle, Hannoversche Str. 23, Altwarmbüchen.
Die Geschäftsstelle ist auch in den Sommerferien zu den gewohnten
Öffnungszeiten besetzt.
Öffnungszeiten:
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule, Hannoversche Str. 23, Altwarmbüchen
ist in den Sommerferien bis zum 04. September2015  wie folgt geöffnet:
Montags,  mittwochs und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr, donnerstags 16:00
bis 18:00 UhrSie können sich hier beraten lassen und persönlich anmelden.
Telefon:
Telefonisch erreichen Sie uns auch außerhalb dieser Öffnungszeiten unter der
Nummer 0511/2208222 in der Geschäftsstelle in Isernhagen. Ihr Anruf wird dann
automatisch an die Geschäftsstelle in Lehrte weitergeleitet. Oder Sie rufen direkt die
VHS-Geschäftsstelle in Lehrte unter der Telefonnummer 05132/5000-0 an.
Qualifizierung zur Integrationslotsin, zum Integrationslotsen
Der Zuzug von Flüchtlingen sowie Migrantinnen und Migranten nach
Deutschland hat in der letzten Zeit deutlich zugenommen und wird aller
Voraussicht nach weiter steigen. Dazu kommen Menschen aus dem Osten
der Europäischen Union.Neben einer Unterkunft sollen die Zugewanderten
eine offene Willkommenskultur erfahren.
Dabei sind Kommunen und hauptamtlich mit Integration befasste Personen
auf die Hilfe von Bürgerinnen und Bürgern angewiesen. Wir suchen engagierte
Menschen, die bereit sind, Neuankömmlingen beim Start in die neue Umgebung
zu begleiten, ihnen Unterstützung und Hilfe im Alltag anzubieten.
Was sollten Sie mitbringen?
- die Bereitschaft für eine freiwillige und ehrenamtliche Tätigkeit, etwas Zeit,
Freude am Umgang mit Menschen,  viel Verständnis und Toleranz.
Was bekommen Sie von uns?
Die Volkshochschule Ostkreis Hannover und die Gemeinde Isernhagen
kooperieren bei der Qualifizierung für ehrenamtlich engagierte Personen zu
Integrationslotsinnen bzw. Integrationslotsen. Neben dem Faktenwissen geht
es um die Vermittlung und Schulung von sozialen und kommunikativen
Kompetenzen für interkulturelles Handeln. Weiterhin werden Sie in ein gut
strukturiertes Netzwerk aus Expertinnen und Experten sowie Beratungsstellen
eingebunden.
Das bietet Ihnen auch die Möglichkeit, sich mit anderen Lotsinnen und Lotsen
auszutauschen.
Die Qualifizierung wird durch das Land Niedersachsen gefördert
Lehrgangsleiter: Klaus-Dieter Fischer
Beginn: Mittwoch, 23.09.2015, Ende: Samstag, 14.11.2015,
8 Mittwochabende jeweils 18:30 - 21:00 Uhr und
4 Samstage jeweils 10:00 - 16:00 Uhr, insgesamt 48 UStd
Ort: Altwarmbüchen, VHS-Gebäude, Hannoversche Str. 23, Seminarraum 2
Kursnummer: H 116 012, Preis: 25,00 €
Weitere Informationen erhalten Sie bei der VHS, Frau Elke Vaihinger,
Tel: 05132/5000-0, E-Mail: vaihinger@vhs-ostkreis-hannover.de  oder bei
der Gemeinde Isernhagen, Herrn Yilmaz Baris, Tel: 0511 6153-341, E-Mail:
yilmaz.baris@isernhagen.de

Volkshochschule
Ostkreis Hannover

Hola,  Qué tal ?
Küsschen links, Küsschen, rechts. Dieses ist die übliche Begrüßung in Cádiz,
einer kleinen aber feinen Stadt in Andalucía, die wir mit 26 Schülerinnen und
Schülern aus dem Jahrgang 10 des Gymnasiums Isernhagen besuchten. Am
15.6., um drei Uhr morgens, aber mit Sonnenhut!, sollte unsere achttägige
Reise beginnen. Nachdem uns ein Schulbus des Colegio Salesianos am Flughafen
in Jeréz de la Frontera abgeholt hatte, begrüßten uns unsere spanischen
Gastfamilien: Hola, ¿qué tal? Küsschen links, Küsschen rechts. Wie jedes Jahr
üblich ist, bekamen wir an vier Vormittagen auch Sprachunterricht  in der
Mundolengua. Dabei kamen wir nicht nur mit unseren Lehrern, sondern auch
mit echten „Gaditanos“ (den Bewohnern Cádiz), spanischen Jugendlichen
unseres Alters und auch Austauschschülern aus Texas ins Gespräch.  Die Tage
verliefen abwechslungsreich und voll von Eindrücken, Orientierungsrallye, Torre
Tavira, gemeinsames Paella kochen, Volleyball am Strand, Besichtigung der
Ausgrabungsstädten der Phonizier, die die Stadt 1000 v.Chr. gründeten,
Kathedrale, Königspalast in Sevilla, Tapas essen, einschließlich caracoles
(Schnecken)…Die offene und sehr herzliche Art der Spanier wird uns in
Erinnerung bleiben. Genauso wie die vielen Stunden, die wir im casco antiguo,
der wunderschönen Altstadt von Cádiz, en la Playa Victoria, unserem Hausstrand
und in Sevilla (mit satten 43°C°!) verbracht haben. Diese Fahrt hat eindeutig
Wiederholungsbedarf! Ein großes ¡Gracias! an Herrn Engelbrecht und Frau
Spanehl, die diese Zeit  mit uns so entspannt überstanden haben, an den
Freundeskreis des Gymnasium Isernhagen, die unser Kulturprogramm finanziell
unterstützt haben…und an die Sonne, die uns doch sehr verwöhnt hat! ?

Lea Bovermann

Schülerfirma ist
erolgreich

Der neu ins Sortiment aufgenom-
mene reine Ceylon-Tee, den die SGI
(Schülergenossenschaft Gymnasium
Isernhagen) seit Juli für 3,80 € (für
25 einzeln verpackte Teebeutel)

GYMNASIUM ISERNHAGEN

www.Gymnasium-Isernhagen.de

anbietet, scheint anzukommen, denn inzwischen sind zahlreiche Packungen
bei verschiedenen Schulveranstaltungen verkauft worden - Qualität spricht
sich offensichtlich herum. Nun hat auch ein Kiosk im Gewerbegebiet
Kirchhorst den „Isernhagen-Tee“ der Schülerfirma im Verkaufsangebot
(siehe Foto), worüber sich die Mitglieder der SGI natürlich freuen. Die
Schüler bieten den Tee an mit dem Slogan: „Trinke GI Ceylon-Tee und tue
Gutes“, denn von dem Erlös geht pro Packung 1 Euro direkt an die Sri
Lanka Hilfsprojekte der Schule. Dieses Engagement kann man nur
unterstützen.
Im kommenden Schuljahr 2015/2016 können sich wieder Interessenten
melden, die bei der Schülerfirmen-AG mitmachen möchten. Informationen
bei Herrn Bigalski-Böhmer.

Schülergenossenschaft Gymnasium Isernhagen

Große Jubiläumsfeier vom Männerchor
Kirchhorst im Isernhagenhof

Die 90 Jahre des Männerchores Kirchhorst waren Anlass genug mit 4
Gastchören, am bisher heißesten Tag des Jahres, stimmgewaltig zu feiern.

Trotz der Temperatur von 36 Grad und der Wärme der Scheinwerfer
auf der Bühne des Isernhagenhofes, war die Stimmung der Chöre und
des Publikums sensationell. Es gab spontane Jubelrufe und das Publikum
klatschte im Takt der Lieder begeistert mit.
Cantamus, Cellensia, der Polizeichor Hannover und die Mädels vom
Femmes Vocales, die als Gastchöre geladen waren, gaben unter der
Gesamtleitung von Anne Drechsel Ihr Bestes.
Nach 2 1/2 Stunden Programm schmeckte das kühle Bier und der Kaffee
und Kuchen im Garten des Isernhagenhofes besonders gut und es wurde
noch lange bei diesem schönen Wetter, weitergefeiert.
Der Männerchor Kirchhorst bedankt sich bei allen Beteiligten für die
Unterstützung, dass dieses Jubiläum zu einem unvergesslichen Sängerfest
wurde. 

Sa. 25.07. 11.30 DANA Pflegeheim Lindenhof, öffentliches
Sommerfest, im Garten des Pflegeheims

So. 26.07. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
Nordhann.Bauernhausmuseum, 15 Uhr spielt das
Volkslieder- Sextett

Sa. 01.08. 18.00 Soldatenkameradschaft Isernhagen HB, Einladung
zum Biwak, Gelände der Schützengesellschaft

So. 02.08. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
Nordhann.Bauernhausmuseum

So. 09.08. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
Offene Pforte und Backtag
Nordhann.Bauernhausmuseum

Di. 11.08. Senioren Union, Tagesfahrt in die Heide,
Planwagenfahrt und Besuch des Greifvogelgeheges

So. 16.08. 11-17 Ausstellung, Als die Technik auf die Höfe kam,
Nordhann. Bauernhausmuseum

Mi. 12.08. 7.30 Ortsrat Kirchhorst, Ortsratsfahrt nach Lüneburg,
Gasthaus zum Maikäfer, Gasthaus Grethe

Do. 13.08. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs,
Hauptstr. 1

So. 23.08. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
Nordhann.Bauernhausmuseum

So. 30.08. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
um 15 Uhr Konzert Zauber der Violine mit Istvan
Szentpali,  Nordhann.Bauernhausmuseum

Sa. 05.09. Moorfest in Awb.
So. 06.09. 11.00 TuS Altwarmbüchen, Jass-Frühschoppen, im

Biergarten der Clubgaststädte TuS Altwarmbüchen
11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“

15.30 Uhr Plattd. Theater Wat’n niemodischen
Kram, Nordhann.Bauernhausmuseum

Do. 10.09. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs,
Hauptstr. 1

Di. 15.09. Senioren Union, Mitgliederversammlung, und
Vortrag über Krebsvorsorge, Hennies

So. 20.09. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
Nordhann.Bauernhausmuseum

So. 27.09. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
Nordhann.Bauernhausmuseum

So. 30.09. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
Entdeckertag und Backtag, Nordhann. Bauern-
hausmuseum

So. 04.10. 11-17 Ausstellung „Als die Technik auf die Höfe kam“
Erntedeanktag und Backtag, Nordhann.Bauern-
hausmuseum

Do. 08.10. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs,
Hauptstr. 1

Sa. 10.10. 14. Volkslauf um der Altwarmbüchener See
Di. 13.10. Senioren Union, Treffen bei Hennies, Vortrag über

Patientenverfügung
So. 08.11. Kinderhospiz Löwenherz, 21. Benefitzkaffee
Di. 10.11. Senioren Union, Peter von Sassen: Vortrag über

Astrid Lindgreen, Hennies
Do. 12.11. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs,

Hauptstr. 1
Mo. 07.12. Weihnachtsfeier TuS LA Kinder und Jugendliche,

WSV Heim
Do. 10.12. 18.00 Frauen Union, Stammtisch, Restaurant Heinrichs,

Hauptstr. 1
Di. 15.12. Senioren Union, Adventsfeier

Bürgermeister-Sprechstunde jeden Donnerstag von 15.00 bis
16.00 Uhr, Bothfelder Str. 29, 4. Stock, Rathaus Altwarmbüchen,
Telefon Büro des Bürgermeisters  0511/6153-103
Wochenmarkt jeden Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr in
Neuwarmbüchen, 14.00 - 18.00 Uhr in Altwarmbüchen



5„Der Blick”

Bücherei

Isernhagen N.B.
Auf dem
Windmühlenberge 4
Tel. 724 54 48
Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 17.30 Uhr

Inh. Olaf Kopinke · An der Riehe 33 · 30916 Isernhagen AWB

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.30 bis 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 bis 13.00 Uhr

www.lesenest.de · info@lesenest.de
Tel. 0511/300 79 60 · Fax: 0511/300 79 61

Aktuelle Aktionen:

Täglich durchgehend
geöffnet

Mittagstisch
von 12 bis 14.30 Uhr

Abends warme Küche
von 18 bis 22 Uhr

Hannoversche Str. 40
30916 Isernhagen

Tel.: 0511 / 9 01 80
Fax: 0511 / 9 01 82 99

rezeption@hotel-hennies.de
www.hotel-hennies.de

Italienischer

Abend

Freitag, 21. August
von 18 - 22 Uhr

für 23,50 € pro Person

Ein sommerliches leichts
Buffet, das keine Wünsche
offen läßt.

freitags, 11. und 18. Sept.
von 18 - 22 Uhr

für 23,50 € pro Person

Fischbuffet auf hoher See.
Vielseitige Spezialitäten der
See.

„Aus Omas
         Küche”

Freitag, 25. September
von 18 - 22 Uhr

für 17,00 € pro Person

Traditionellen Buffet mit
Klassikern der deutschen
Küche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
mittwochs geschlossen

Goldschmiedemeister
MichaelGraeber
Am Ortfelde 65

30916 Isernhagen N.B.
Tel. 0511/77 10 22

KAUFEN SIE IHREN
SCHMUCK NICHT

IRGENDWO.
SIE SIND JA AUCH NICHT

IRGENDWER.

GOLD- UND
SILBERSCHMUCK
ANFERTIGUNG UND UMARBEI-

TUNG AUS EIGENER WERKSTATT

Susanne Urtel-Stappmanns
Fachärztin für Kinderheilkunde

und Jugendmedizin
klass. Homöopathie-
Naturheilverfahren

Hannoversche Str. 39  · 30916 Isernhagen

Tel. 0511/61 28 45

Wir machen Urlaub
vom 3.8.14 - 21.8.15

Sprech- und Telefonanlagen - Durchlauferhitzer
Sat-Anlagen - Neubauinstallation

Sommerferien
in den Sommerferien hat die Bücherei nur donnerstags von 15:00
Uhr - 17:00 Uhr geöffnet!

Bücher für Erwachsene
Gillian Flynn: Gone girl
Lucinda Riley: die Mitternachtsrose
Jan-Luc Bannalec: Bretonischer Stolz
Häkan Nesser: Himmel über London
Tremayne: Eisige Schwestern
Falk: Zwetschgen-Datschi-Komplott
Camillerie: Das Ritual der Rache
Gerritson: Schneeleopard

Bücher für Kinder
Das große Buch vom Raben Socke
Sternenschweif:
Die Spur der Sterne
Zauber der Mondblumen
Sternenschweifs Geheimnis
Das magische Baumhaus: Das beste Fußballspiel aller Zeiten

Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Internetseite!
www.Buecherei-Isernhagen-NB.de

Babette Holzapfel (Öffentlichkeitsarbeit)

Sommerlektüre
Kirsten Fuchs: Mädchenmeute
Nur widerwillig fährt Charlotte Nowak, fünfzehn und sehr
schüchtern, ins Sommerferiencamp. Doch dort ist schnell alles anders
als erwartet: Dinge verschwinden, und als eines Morgens die
Gruppenleiterin ausrastet, flüchten die Mädchen, klauen ein
Hundefängerauto samt Hunden und fahren ins Erzgebirge, wo eine
von ihnen einen alten Stollen kennt. Hier schlagen sie sich durch
immer freiere, immer aufregendere und schönere Sommertage. Doch
plötzlich stoßen die Mädchen auf eine brisante DDR-Hinter-
lassenschaft, die Außenwelt holt sie ein, und dann kommt auch noch
die erste Liebe…
Paula Hawkins: Girl on the Train
Das Verschwinden einer Frau aus einem Londoner Vorort verstrickt
die Pendlerin Rachel in ein Geflecht aus Lug und Trug. Von der
Polizei verdächtigt, muss sie sich mit ihren eigenen Erinnerungen
auseinandersetzen. Was hat sie mit dem Verschwinden zu tun und
was ist damals in der Nacht passiert?
Jérémie Guez: Paris, die Nacht
Abraham verdingt sich als Kleinganove in Paris mit dem Dealen von
Drogen und taumelt durch sein Leben. Zusammen mit Freunden
beschließt er einen Nachtclub zu überfallen. Doch damit
verschlimmert sich seine Lage nur.
Sara Gran: Dope
New York City, 1950. Josephine (»Joe«) hat es nie leicht gehabt. Ihr
Leben war schon verpfuscht, bevor es richtig begann und eigentlich
müsste sie längst tot in irgendeinem Hinterhof liegen, von einer
Kugel oder dem Heroin dahingerafft. Doch sie hat noch mal die
Kurve gekriegt – und scheint plötzlich das Glück auf ihrer Seite zu
haben: Ein wohlhabendes Paar bietet Joe 1000 Dollar; sie soll dessen
verschwundene Tochter wiederfinden, die offenbar in die Unterwelt
des Big Apple abgedriftet ist.
Julie Masson: Ein Commissaire geht baden
Commissaire Lefevre, zuständig für die Atlantikküste nördlich von
Biarritz, muss den plötzlichen Tod von zwei Teilnehmern der
Surfweltmeisterschaft in Hossegor untersuchen. Er vermutet Mord
und sticht damit in ein Wespennest.
Don Winslow: Das Kartell
US-Drogenfahnder Art Keller kann mehrere Depots der mexika-
nischen Drogenmafia lokalisieren und ausheben lassen. Dadurch wird
er zur meistgehassten Zielperson der „Narcotraficantes“, doch der
gefährlichere Feind kommt aus einer anderen Richtung ...
Ellen Berg: Tofu oder was?
Für Dana kommt’s dicke: Erst lässt sie ihr Freund Paul nach einem
völlig verunglückten romantischen Dinner sitzen. Dann zieht ihr
nörgeliger Vater bei ihr ein und raubt ihr den letzten Nerv. Auch ihr
Plan, die Gäste ihres kleinen Bistros mit veganer Kost zu beglücken,
schlägt fehl, selbst ihr Koch Hung Tai hält Danas Essen für einen
Anschlag auf den guten Geschmack. Allein ihr Stammgast Philipp
lässt sich nicht abschrecken und stochert sich tapfer durch Tofu-
Algen-Ragout und Seitan-Schnitzel. Doch dann entdeckt Dana die
besänftigende Wirkung eines veganen Liebesmenüs und beschließt,
um ihre Existenz zu kämpfen.
Zoe Beck: Schwarzblende
Kameramann Niall beobachtet 2 junge Männer, die mit Macheten
durch London laufen. Er folgt ihnen, mit dem Handy filmend. Als die
beiden einen Soldaten angreifen und grausam töten, filmt er weiter.
Schon steckt er mitten drin im Kampf des Islamischen Staates und
des Britischen Geheimdienstes.

Viel Vergnügen!
Gemeinde Isernhagen, Amt für Jugend, Bildung und Sport

Öffnungszeiten:
Montag:       15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag:     15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch:     10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr

Gemeinde-
bücherei
Isernhagen
Helleweg 4
30916 Isernhagen
Tel.: 0511-61 51 237

Leserbrief

Schwere Schäden in der Realschule
Die im Artikel der Nordhannoverschen Zeitung vom 14.7.15 dargestellten
Sachverhalte über Beschädigungen in der Realschule Isernhagen entsprechen
nicht den Tatsachen und sind unqualifizierte Unterstellungen.
Die Fakten sind:
 1. An verschiedenen Stellen der Flure, insbesondere an Ecken, sind einige
Putzabplatzungen (überwiegend im 5-8cm-Bereich) festzustellen. Diese
resultieren aus dem versehentlichen Anstoßen mit Tischen, Rollwagen, etc.
und sind nach sechsjähriger Nutzung einer  Schule nicht ungewöhnlich.
 2. In der Tat sind die (weißen) Wände durch Abrieb von Taschen, pp. und
sicherlich auch Fußspuren unansehnlich und schmutzig. Grund hierfür ist
jedoch, dass in einer Höhe bis ca. 1.50m ein billiger Binderfarbenanstrich
erfolgte, der bei der geringsten Berührung mit abfärbenden Gegenständen
bereits Farbspuren annimmt  und nicht / schlecht  zu reinigen ist. Erst ab
einer Höhe von ca. 1,50m sind die Wände mit einem abwaschbaren
„hochfesten Schutzanstrich” versehen. Hier hat in der Bauphase die
Bauaufsicht der Gemeinde offensichtlich oben und unten verwechselt.
 3. Dass wir das Problem „in keiner anderen Schule” haben (Gemeinderat
Niemeier) beruht sicherlich auch darauf, dass in anderen vergleichbaren
Schulen Isernhagens. keine verputzten Wände (sondern z.B. Metallpaneelen
wie im Hauptgebäude des Schulzentrums) vorzufinden sind. Wie soll hier
Putz abplatzen?
 4. Aus meiner jahrzehntelangen Praxis als Lehrerausbilder ist mir die
überwiegende Anzahl der Schulen in der  Region Hannover bekannt. Ein
signifikant schlechterer Erhaltungszustand der RS Isernhagen liegt nicht vor
- eher im Gegenteil.
Ich verwehre mich dagegen, den Schüler(inne)n der RS Isernhagen
„Vandalismus” (= mutwillige Zerstörungswut ,lt. Duden) und absichtliche
und gewaltsame Schadenverursachung zu unterstellen.

Uwe Zilling, RS Isernhagen

Leserbrief
Artikel vom 14.05.2015 in der NHZ

Schwere Schäden in Realschule
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Bogya,
sehr geehrte Damen und Herren,
mit großem Erstaunen mussten wir am 14.05.15 aus der Zeitung erfahren,
dass sich Schüler in unserem Schulhaus angeblich als Vandalen betätigen.
Diese Behauptung weisen wir auf das Schärfste zurück. Die Verschmut-
zungen in diesem Schulhaus unterscheiden sich nicht von denen in anderen
Häusern. Gerne sind die Kritiker eingeladen, sich von den „Schäden” vor
Ort zu überzeugen.
Wo täglich mehrere Hundert Schüler in engen, weiß  gestrichenen Gängen
aneinander vorbei gehen müssen, entstehen zwangsläufig Gebrauchsspuren.
In dem Artikel werden fehlende Putzstücke (Plural) angesprochen. Wir
konnten nachweislich nur ein etwa 2 cm langes fehlendes Putzstück fest-
stellen, welches aus einer Wandecke herausgebrochen ist. Dieses kann
bereits bei der Berührung mit einem Rucksack geschehen.
Dieses Schulhaus hat bauseits vermeintlich einen so genannten Schutz-
anstrich gegen Verschmutzung erhalten. Wie sich aber kurz nach Bezug
des Hauses herausstellte, befindet sich dieser Anstrich nicht in den unteren
Wandbereichen sondern erst ab 1,20m Höhe. Abwaschbar ist also nicht
der Nutzbe-reich sondern der Bereich, in dem die Schüler keinen
Wandkontakt haben. Der untere Wandbereich hat einen hochempfindlichen
Anstrich erhalten. Leichtes Streifen verursacht bereits Schrammen und
hinterlässt Farbspuren. Zudem erwähnt die Artikelschreiberin nicht, dass
die Flure vorrangig weiß ge-strichen sind, was sicherlich, wie jeder Laie
weiß, in einem Schulhaus kontraproduktiv ist.
Die erwähnten 50.000€ sind sicher nicht notwendig, um normale
Gebrauchsschäden zu beseitigen.
Außerdem wurde bewusst  - aus finanziellen und optischen Gründen - auf
das Anbringen von Stoß-kanten und Schutzmaterialien in Fluren sowie
Klassen-und Gruppenräumen in den unteren Wandbereichen  verzichtet.
Aus diesen Sparmaßnahmen resultieren größtenteils die nicht so leicht zu
beseitigenden Verschmutzungen und die leichten  Schäden im Putz.
Die journalistische Darstellung und die realen Zustände weichen gravierend
voneinander ab.
Eine gewissenhafte journalistische Recherche, so sie denn erfolgt ist, sieht
anders aus!
Nochmals:  Unsere Schüler sind weder Vandalen, noch zerstören sie
vorsätzlich Wände.

Mit freundlichen Grüßen, für das Kollegium der RSI
gez. Drewes, Kreutzfeldt, Kunze.

Redaktionsschluss
für BLICK 15:

Fr., 17.07. - 15 Uhr

Daumen hoch für
heimisches Wildbret

Der WWF hat einen Ratgeber zur
Orientierung an der Fleischtheke
vorgelegt. Produktionsmethoden,
Labels und Warenklassen wurden
für die WWF-Empfehlungen durch-
leuchtet und nach einem einfachen
Ampelsystem bewertet. Als insge-
samt empfehlenswert wurden Bio-
oder Neuland-Produkte, Weide-
und Wildfleisch eingestuft.  Wild-
fleisch aus nachhaltiger, regulierter
Jagd sei hingegen mit kaum nega-
tiven, ökologischen Auswirkungen
verbunden.
„Wild aus der Region ist ein frisches
Naturprodukt, das durch kurze
Vertriebswege schnell und umwelt-
freundlich zu dem Endverbraucher
gelangt“, so Dr. Jürgen Ellenberger,
Präsidiumsmitglied des Deutschen
Jagdverbandes (DJV). Die aktuelle
DJV-Statistik zeigt, Wildbret ist bei
den Deutschen beliebt: Über 23.452
Tonnen Fleisch von Hirsch, Reh und
Co. kam im Jagdjahr 2013/14 auf die
Tische der Verbraucher. Während
die Einfuhr von Wildfleisch aus
Osteuropa und Übersee in den
vergangenen fünf Jahren um 11
Prozent gesunken ist, bleibt der
Verzehr von heimischem Wild
gleichbleibend hoch.
Ob klassischer Wildschweinbraten
aus der Keule, würziges Gulasch
oder saftige Steaks aus dem Rücken,
die Vielzahl der Rezepte und Zube-
reitungsmöglichkeiten bieten für
jeden Fleischliebhaber das passende
Gericht. Und wer sich noch nicht
an einen Wildbraten, wegen der
vermeintlich schwierigen Zuberei-
tung, getraut hat, findet auf der
Internetseite www.wild-auf-wild.de
einfache und leckere Rezepte für alle
heimischen Wildarten.

Wissenswertes

zu Wildfleisch
Wildbret ist eine Bezeichnung für
das Fleisch wild lebender Tiere, die
dem Jagdrecht unterliegen. Der
Begriff stammt aus dem Mittelhoch-
deutschen und wurde in den Jahren
zwischen 1050 und 1350 geprägt.
Das Wort „bræt“ bedeutet lediglich
Fleisch.
Wildfleisch ist besonders im Herbst
und frühen Winter sehr zart, weil
das Muskelfleisch der Tiere prozen-
tual mehr „gute“ Fette enthält.
Das Fleisch heimischer Wildtiere
enthält einen ähnlich hohen Anteil
(14-21 Prozent) der gesunden
Omega-3-Fettsäuren  wie der allzeit
gepriesene Lachs (20 Prozent).
Wo Verbraucher dieses Zeichen
„Wild aus der Region“ finden, gibt
es heimische Ware. Im Supermarkt
sollte unbedingt die Herkunft
geprüft werden: Hirschfleisch
stammt oftmals von Tieren aus
Gatterhaltung in Neuseeland.
Quelle: DJV,

Realschule in Altwarmbüchen bei der Eröffnung 2009

Schuhmode der führenden Marken

für Damen und Kinder

Bezaubernd italienisch

Bothfelder Straße 3, 30916 Isernhagen (Zentrum Awb.)

(neben Friseur Krehaartiv) Tel. 0511/6151899

Sommerware

reduziert!

Wir freuen uns auf

Ihren Besuch.

Andreas
Marquardt

-Dipl.-Kaufmann-

Steuerberater

• alle Gesellschaftsformen

• Buchführung +

   Jahresabschluss

• Einkommensteuer

• Erbschafts- und

   Schenkungssteuer

• Existenzgründungsberatung

Markt 2

30836 Langenhagen

Postfach 10 15 44

Tel: 0511-72 25 33

Fax: 0511-973 52 61
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Was ist los in Isernhagen

Prüßentrift 57 · 30657 Hannover · Tel.: 0511-7 68 38 58
www.privatpraxen-isernhagen-sued.de

PRIVATPRAXEN
ISERNHAGEN-SÜD

• Vorsorgeuntersuchungen

• Ultraschall (Brust, Unterleib, Doppler, NTZ)

• Schwangerschaftsbetreuung

• Teenagersprechstunde

Dr. med. Claudia Schatz
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe
Naturheilverfahren, Akupunktur

Seit über 40 Jahren Fachbetrieb für

Heizung · Sanitär
Tankreinigung

Reinigung · Reparatur · Wartung
Modernisierung · Neuanlagen

Öl/Gas-Notdienst

Fon: 0511 / 61 09 21

Ish.-Altwarmbüchen, Braunstr. 4
Fax: 0511 / 61 46 88

www.selke-tankschutz.de

service@selke-tankschutz.de

seit 1953
… der Isernhägener Bäcker

Immer Mittwoch’s

Burgwedeler Str. 126, Isernhagen H.B.  Tel. 0511 / 72 19 66

Isernhagen N.B., Am Ortfelde 67,  · Kirchhorst, Binsenweg 2

Frisch aus der Backstube

Butterkuchen
gebacken mit
guten Zutaten
aus der Region

2,15 €
Stück

GmbH

Der Urlaub war schön, gut erholt freut man sich auf seine eigenen vier
Wände. Zurück zu Hause dann der Schreck: Einbrecher haben die
Abwesenheit genutzt und sich Zugang verschafft, Geld und Schmuck sind
weg, schlimmstenfalls die Wohnung verwüstet.  Damit dieses Szenario
gar nicht erst Wirklichkeit wird gibt es von der Firma fr-sicherheitssysteme
Sicherheitstipps vom Experten:

Tipps für mehr Sicherheit - Urlaubscheckliste für Haus und
Wohnung

 1. Ihr Briefkasten sollte regelmäßig geleert werden.
 2. Lassen Sie Ihre Rollläden über eine Zeitschaltuhr oder von

einem Nachbarn regelmäßig auf- und zufahren.
 3. Sorgen Sie mit Zeitschaltuhren oder Sensoren, die auf

Lichtstärke reagieren, für eine regelmäßige Beleuchtung
von innen und außen.

 4. Verweist Ihr Anrufbeantworter auf den Urlaub? Ein Anruf
genügt und schon wissen die Täter, wie viel Zeit bleibt.

Verwenden Sie neutrale Texte.
 5. Besonders wertvolle Gegenstände sollten Sie während

Ihrer Abwesenheit in einem Bankschließfach aufbewahren
und zusätzlich fotografieren. Sollte doch etwas passieren,
haben Sie so den direkten Nachweis für die Versicherung.

 6. Vermeiden Sie auf Ihrem Briefkasten einen Verweis für den
Postboten an Ihren Nachbarn.

 7. Sorgen Sie dafür, dass Ihr Rasen regelmäßig gemäht und das
Unkraut entfernt wird.

 8. Schützen Sie Fenster und Balkontüren auch in den oberen
Stockwerken. Einbrecher können wahre Kletterkünstler sein.

 9. Achten Sie darauf, mit wem Sie Ihre Statusmeldungen
in sozialen Netzwerken (Facebook, Twitter, etc.) teilen.
Veröffentlichen Sie Ihre Urlaubsfotos erst nachträglich.

 10. Alle Fenster und Türen müssen geschlossen sein, ansonsten
kommt die Hausratversicherung im Falle eines Einbruchs

unter Umständen nicht für den Schaden auf.
 11. Sichern Sie mögliche Schwachstellen Ihres Hauses oder Ihrer

Wohnung durch den Einbau von Fenster- und Türsicherungen bzw.
Einbruchmeldeanlagen oder Videoüberwachungsanlagen.

 12. Lassen Sie diese Sicherungstechnik von einem
Fachunternehmen montieren.

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb in den aktuellen
Errichternachweisen des Landeskriminalamtes Niedersachsen für

mechanische Sicherungseinrichtungen sowie für Überfall- und
Einbruchmeldeanlagen. Wir beraten Sie gerne und stehen Ihnen bei

allen Fragen zur Seite. www.fr-sicherheitssysteme.de, Burgwedel,  Tel.
05139 69 70 750

Sprechende und singende Gedichte
Das LeseZeichen lädt ein
Lesung mit José F. A. Oliver
Freitag, 9. Oktober 2015, 20 Uhr
Rathaus Isernhagen, Bothfelder Str. 29, 30916 Isernhagen
Moderation: Verica Trièkoviæ
Veranstalter: Ev.-luth. St. Nikolai-Kirchengemeinde in Kirchhorst/
Neuwarmbüchen
Die Lesung findet im Rahmen des Projekts „Literatur verbindet Kulturen“
statt.
Eintritt: frei

José F.A. Oliver
andalusischer Herkunft, wurde
1961 in Hausach im Schwarzwald
geboren und lebt dort als freier
Schriftsteller. Für seine dichte-
rischen Arbeiten erhielt er u.a. 1989
dasLiteraturstipendium der Kunst-
stiftung Baden Württemberg e.V.,
1994 das Aufenthaltsstipendium des
Berliner Senats im Literarischen
Colloquium Berlin. 2001 war er
Stadtschreiber in Dresden. 2002
Gastprofessor und writer-in-resi-
dence am MIT (Cambridge/USA).
2004 Stadtschreiber in Kairo. 2007
Chamisso-Poetik-Dozentur an der
TU Dresden. 1997 ist er mit dem
Adelbert-von-Chamisso-Preis aus-
gezeichnet worden. 2007 erhielt er
den Kulturpreis des Landes Baden-
Württemberg; 2009 den Thaddaus-
Troll-Preis.

2012 den Joachim-Ringelnatz-Preis (Nachwuchs). 2013 erhielt er das
Stipendium der Kulturakademie Tarabya in Istanbul. 2015 den Basler
Lyrikpreis. Jüngste Publikationen: „Unterschlupf“, Gedichte (Suhrkamp,
2006), „Mein andalusisches Schwarzwalddorf“, Essays (Suhrkamp, 2007),
„fahrtenschreiber“, Gedichte (Suhrkamp 2010) und „Lyrisches Schreiben
im Unterricht – Vom Wort in die Verdichtung“ (Klett / Kallmeyer-
Friedrich-Verlag 2013).
Veröffentlichungen 2015: u.a.: „Fremdenzimmer“.
Essays. weissbooks.w. Frankfurt a.M, 2015;
„sorpresa, unverhofft“ – Lorca, 13 Einschreibungen, hochroth Verlag,
Berlin 2015; „21 Gedichte aus Istanbul und 4 Briefe. Matthes & Seitz,
Berlin 2015. „Gastling“, Neuauflage und „Frühe Gedichte“, ausgewählt
von Ilija Trojanow, beide: Hans Schiler Verlag, Berlin-
Tübingen 2015.
José Oliver ist Kurator des 1998 von ihm ins Leben gerufenen Literaturfestes
HausacherLeseLenz (www.leselenz.com). Er hat gemeinsam mit dem
Literaturhaus Stuttgart Schreibwerkstätten für Schulen entwickelt, um die
Sprachsensibilität von Kindern und Jugendlichen zu fördern und ihr
Verständnis für den Umgang mit Literatur zu erweitern.
„Wer im heutigen Gedicht nach Musik, nach Lust am sprachlichen und
formalen Experiment, nach Übereinstimmung von Atem und Bild, nach
Lautkristallen sucht, wird hier reichlich belohnt.“
Joachim Sartorius, Süddeutsche Zeitung
„Manchmal beflüstert er ein Unterwort. Und schärft mit dem sprachlich
Unkonventionellen unsere Sinne. (…) Wäre ich ein Wort, ein Halbsatz, ein
Satz, ein Absatz, und würde ich kränkeln, sagen wir an der Grippe der
Sprache, der gemeinen Abgegriffenheit, ich würde mich von José Oliver
behandeln lassen, so behutsam, zart und präzise geht er um mit jeder Silbe.“
Ilija Trojanow, Kulturkurier
Der von der damaligen Pastorin Christine Behler 2006 gegründete
Lesekreis LeseZeichen trifft sich jeden ersten Freitag im Monat, um das
zuletzt gelesene Buch zu besprechen. Gelesen werden die von Teilnehmer
und Teilnehmerinnen empfohlene und gemeinsam gewählte
Bücher. Mit dem „Fremdenzimmer“ (Essays) von José F. A. Oliver wird am
2. Oktober 2015 das bisher hundertste Buch besprochen sein.
Das von Verica Trièkoviæ 2013 ins Leben gerufene Projekt „Literatur
verbindet Kulturen“* findet inzwischen zwei mal jährlich unter ihrer
Leitung statt. Hier trägt Literatur deutschsprachiger Schriftstellerinnen und
Schriftsteller nichtdeutscher Herkunft für den Dialog zwischen Menschen
verschiedener Kulturen in unserer Gemeinschaft bei und mithin
für ein besseres Zusammenleben.
Die Lesungen sind öffentlich und finden jeweils in Isernhagen statt. Die
nichtöffentlichen Schreibwerkstätten für die Oberstufe werden an einer
der Schulen innerhalb der Region Hannover durchgeführt.
Projektpartner für die diesmalige Schreibwerkstatt ist die Sophienschule
Hannover. Für seine Lesung im Rathaus Isernhagen kündigt José Oliver an:
„Möglicherweise könnte ein Teil (…) interaktiv mitgestaltet werden, indem
ein paar Schülerinnen und Schüler ihre eigene „Verdichtungen“ vorlesen.“
*Ermöglicht durch Förderung der Robert-Bosch-Stiftung sowie Bezuschussung

der St. Nikolai- Kirchengemeinde in Kirchhorst/Neuwarmbüchen

Telefon (05136) 899 33-0 · Fax (05136) 899 33-15
e-mail: dr.vogelgesang@t-online.de

Neuwarmbüchener Str. 19 · 30916 Isernhagen / Kirchhorst

Dr. med. Renate Vogelgesang
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Homöopathie · Ernährungsmedizin · Palliativmedizin

Dr. med. Malte Vogelgesang
Facharzt für Allgemeinmedizin

Hausärztliche Versorgung

Wir machen Urlaub
vom 23.07. bis zum 31.07.2015

In dieser Zeit ist unsere Praxis geschlossen, die Vertretung
übernehmen alle Kollegen der Umgebung.

Ab 3. August sind wir zu den gewohnten Zeiten gut erholt
gern wieder für Sie da.

Wir wünschen eine gute Zeit und einen schönen Sommer!
Ihr Praxisteam Dres. Renate und Malte Vogelgesang

Mancher gibt sich viel Müh
mit dem lieben Federvieh.
Einesteils der Eier wegen, welche diese Tiere legen,
zweitens weil man dann und wann einen Braten essen kann...
hier will ich nun Wilhelm Busch genug zitiert haben.
Irgendwie ist Hühnerhaltung bei manchen Leute eine Art Urtrieb
und zu einigen eierlegenden Exemplaren habe ich schon vor einigen
Jahren geschafft. Einige Rückschläge gab es in diesem Frühjahr als
eine der besten Legehennen vom Habicht geschlagen wurde und Franz,
der stolze Südheimer Hahn, unter Hinterlassung einiger Federn spurlos
aus dem Garten verschwand.
Die neueste Idee, immerhin befeuert durch die ZDF-Sendug Terra X

im letzten Jahr war, in die Hähnchenproduktion einzusteigen. Natürlich
habe ich auch eine gut ausgeprägte kullinarische Ader und genau zu
wissen, was das Tier da auf dem Teller zu sich genommen hat, ist auch
ein reizvoller Gedanke.
Also, ab zum Pferdemarkt in Burgdorf, bewaffnet mit einem großen
Pappkarton. Das erste lange Gesicht folgte: Bereits um etwa 10 Uhr
waren fast alle Masthähnchen ausverkauft. Ein einziger Händler hatte
noch exakt 15 Jungtiere, ca. drei Wochen alt. Eigentlich waren sie mir
zu jung. Sie hatten fast keine Federn und waren damit kaum in der Lage
die Körpertemperatur zu halten. Aber was soll es, für 1,80 EUR/Stck,
waren 10 davon meine. Zuhause ging es schnell in den vorbereiteten
Stall, Aufzuchtfutter, einen Rest für das Wochenende, hatte ich noch
vom Geflügelhändler erworben damit die Kleinen nicht auch noch eine
Futterumstellung verkraften müssen. Das Hühnerhaus wurde sofort
inspiziert und akzeptiert. Einer sah allerdings etwas passiv aus und ich
hoffte, dass er zusammen mit seinen Kumpels den Wohnungswechsel
und die erste Nacht gut überstehen würde. So wirklich warm war am
am Wochenende nicht und die Nacht kann auch im Sommer ganz schön
kühl sein, zumindest wenn man noch keine wärmenden Federn hat.
Aber, der kluge Hühnerhalter hat ja vorgebeugt. Eine Wärmelampe
mit kuscheligem Rotlicht macht es angenehm warm - wenn sie nicht so
wie bei mir - mit dem Einschalten - peng- durchgeknallt. Was nun?
Samstags abends ist das schwer Ersatz zu bekommen. Also habe ich
einen großen Pappkarton mit Styropor ausgekleidet und das Jungvolk
über Nacht dort einquartiert. Übrigens muss man darauf achten, dass
die Ecken halbrund mit Pappe
ausgekleidet werden damit sich
kein Tier in einer Ecke fest-
klemmen kann während die Tiere
dicht an dicht kuscheln um die
Wärme zu halten. Mitunter wird
dabei auch schon mal einer erstickt
oder gequetscht. Meine Jungs aber
nicht. Die erste Nacht haben alle
gut überstanden und auch der
darauffolgende Sonntag mit dicken
Regenschauern ging gut. Die Wet-
terprognosen sind gut und damit
auch die Chancen, dass meine
Masthähnchen große und kräftige
Burschen werden.
Inzwischen habe ich angefangen ein
wenig Grünfutter dazuzugeben,
das nach erstem Zögern gierig
aufgenommen wird.
In den nächsten Ausgaben des
BLICK werde ich über die weitere
Entwicklung berichten.

C. Schröder

Drei Wochen alte Masthähnchen auf dem Weg zur gesunden Aufzucht
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Erholsame Ferien!
Pünktlich zum Ferienbeginn erscheint der Blick in unsere Gemeinde!
Deshalb möchte ich Ihnen allen auf diesem Wege eine erholsame
Ferienzeit, bzw. erholsame Urlaubszeit wünschen. Wenn einer eine Reise
tut, dann kann er was erleben. Das alte Sprichwort ist bekannt, und wird´s
auch immer geben. Ich wünsche Ihnen auf diesem Weg viel Glück und
tolle Sachen. Viel Sonnenschein und frohen Mut und immer was zu lachen!
Bis bald in alter Frische!

Christiane Hinze, Vorsitzende

Bürger wehren sich gegen Platanenfrevel
Der letzte Artikel, den die FDP über die Platanen in der Gartenstadt
Lohne veröffentlichte, hat weite Kreise gezogen; diese Resonanz  freut
uns. Die Bürger möchten das Grün der Gartenstadt erhalten.
Schließlich entsteht das Gesicht und der Charakter durch einen üppigen
Baumbestand, der oftmals mehr als 40 Jahre brauchte, um sich zu dieser
Schönheit zu entwickeln.  Es sei Frevel, diese Bäume zu fällen, so sagen
viele Bürger.
Die sehr breiten Straßen bieten ein tristes Bild und würden sich durch
Bäume, ggf. durch Alleen zu einer sehenswerten  Infrastruktur wandeln.
Der Gartenstadt fehlt es an Atmosphäre, und das wird jeder merken, der
hier durchgefahren ist. Das möchte ein großer Teil der Bewohner ändern.
Dazu trägt gewiss nicht bei, dass prächtige Bäume abgeholzt werden oder
Kronen radikal beschnitten werden und kahle Stümpfe zurück bleiben.
Damit sich die Öffentlichkeit ein besseres Bild machen kann, wünscht sie
sich eine unabhängige, fachgerechte Beratung   und Informationen über
Bodenbeschaffenheit, Wurzelwuchs und Pilzbefall .
Ein Teil der Lohner Bevölkerung meint es ernst und hat ein Gremium
gebildet hat, das dieses Thema voranbringen will.  Die FDP wird die
Aktivitäten dieses Gremiums mit Interesse verfolgen und wird den Bürgern
mit Rat und Tat zur Seite stehen, ihr Anliegen weiter zu publizieren.

Manfred Kobusch, stv. Vorsitzender, aus der Gartenstadt

Es geht immer noch eine Stufe schlimmer
Verhandlungen über TISA seit dem 6. 7. In Genf
TISA ist ein noch weniger transparentes Dienstleistungsabkommen als
TTIP und wird nun von der EU mit 23 Staaten in Genf verhandelt - hinter
geschlossenen Türen.
Auf dem Spiel stehen unser Gesund-
heitssystem, unser Bildungssystem,
unsere Wasserversorgung, unser
Nahverkehr. Konzerne wollen auf
all dies Zugriff haben, diese Bereiche sollen privatisiert werden.
TISA entmündigt Kommunen. Ob städtisches Krankenhaus oder
Stadtwerke, sind sie erst einmal privatisiert, ist eine Rekommunalisierung
praktisch unmöglich.
TISA bedroht den Datenschutz: Sensible Daten wie Konto-, Nutzer- und
Gesundheitsinformationen sollen in Länder mit niedrigen Schutzstandards
übermittelt werden können.
TISA begünstigt Finanzkrisen. Neue Regeln für die Finanzmärkte könnten
als Handelshemmnis  gelten und unmöglich gemacht werden.
Nach dem Willen der EU-Kommissarin Cecilia Malmström soll dies alles
geheim bleiben. Was wir jetzt wissen, basiert auf LEAKS.
An den Gesprächen sind u.a. die USA, Japan, Australien und Kanada
beteiligt. Die verhandelnden Länder erbringen insgesamt etwa 70 Prozent
des weltweiten Handels und der Dienstleistungen . Kommt TISA , hätte
das also weltweite Folgen.
Wenige multinationale Konzerne würden mit TISA ihr großes Geschäft

Welch ereignisreiche Reise....
Seniorenunion besucht ‚Südliches Ostfriesland‘
Wie kommt man bloß auf die Idee, ausgerechnet zu den
Ostfriesen zu fahren? Diese ernst gemeinte Frage wurde
mehrfach gestellt.. .
Es ist ganz einfach: Wir kennen einen, der kennt einen der
uns was erzählen kann! Und das haben wir mal getestet.
Ergebnis: es ist nicht zu toppen!! Alle die dabei waren können
das nur unterstreichen.
Nach langer Fahrt mit viel Regen, gab es ein Mittagessen
vom Feinsten. Wie kann es auch anders sein, wenn man auf
Empfehlung „Bei Cassi“ einkehrt. Es handelt sich hierbei
um ein Restaurant, das vor 6 (!!) Generationen von einem
französischen Hugenotten gegründet wurde. Die Küche ist
auch heute noch superb. So gut gestärkt kamen wir an
unserem ersten Ziel, dem Emssperrwerk, an.  Der NLWKN
(Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und
Naturschutz) sagt in seinem Begleitheft zum Sperrwerk, der Platz sei bei
Gandersum ausgesucht worden, weil der Dollart sehr nahe sei und, man
glaubt es kaum, die geringe Breite der Ems. Diese misst hier fast 500 m...,
das gesamte Sperrwerk, eingebaut zwischen den Deichanschlüssen,
erstreckt sich über 476 m. Nach einem sehr beeindruckenden Film über
das Sperrwerk ging es zur Besichtigung; und weil wir einen kennen, durften
die besonders Lauffreudigen (100 Stufen runter, und natürlich 100 Stufen
wieder rauf!) sogar in den Keller und zur anderen Seite des Sperrwerks.
Es sollen einige dabei gewesen sein, die die Stufen gezählt haben; nach
deren Auskunft war die Zahl 100 eine kleine Untertreibung. Also so eine
Besichtigung ist schon anstrengend, aber hochinteressant und schön...
Weiter ging es nach Emden, wo wir unser Hotel bezogen. Schon wieder
Essen, dabei waren wir noch gar nicht hungrig, Mittagessen und Torten
am Nachmittag waren einfach zu viel. Grüppchenweise verteilten sich die
Isernhägener um z.B. Emdens Nachtleben zu erkunden, einfach spazieren
zu gehen, oder im Hotel zu klönen. Letzteres war wohl die vernünftigste
Wahl, denn das Emder Nachtleben wird noch immer gesucht und die
Spaziergänger mussten Acht geben und beim Hochklappen der Gehwege
bei Seite springen.
Für den zweiten Tag der Ostfriesischen Besichtigungstour standen die
berühmte Meyer Werft in Papenburg an und Haselünne. Haselünne???
Abwarten!

Meyer Werft.
Die in Papenburg ansässige MEYER WERFT wurde 1795 gegründet und
befindet sich in sechster Generation im Familienbesitz. Bekannt ist das
Unternehmen vor allem durch den Bau großer, moderner und
anspruchsvoller Kreuzfahrtschiffe.
Wer hat sie noch nicht gesehen, diese wunderbaren Kreuzfahrtschiffe,
wenn das Fernsehen zeigt, wie sie die schmale Ems bezwingen müssen,
um endlich auf den Meeren der Welt fahren zu können. Der ca. 2-stündige
Rundgang startet mit einem informativen Film und anschließend geht es
in Begleitung eines Gästebetreuers auf den Rundgang. Wir sahen die
Fertigung der Schiffe im Film und live in verschiedenen Baudocks. Die
Größe dieser Schiffe übersteigt fast die Vorstellungskraft; in der großen
Halle von 504 m wurden gerade zwei Schiffe gebaut, das heißt, es wird

immer nur ein Drittel gebaut, rausgeschleppt, liegt dort und wartet bis
die nächsten Teile gefertigt sind um dann zu einem zusammengefügt zu
werden.  Von diesem interessanten, aber anstrengenden Rundgang
erholten wir uns im Bus bei der Weiterfahrt nach Haselünne. Ja, was gibt
es denn hier? Noch ein Familienunternehmen, seit über 250 Jahren. Aber
so richtig bekannt wurde dieses Unternehmen in den 70iger Jahren mit
seinem „Apfelkorn“. Natürlich, die Mitglieder der SU sind alt genug, um
den Apfelkorn und auch Persico zu kennen. Aber die Firma Berentzen
macht ja nicht nur diese leckeren Schnäpse, es gibt natürlich noch viel,
viel mehr. Bei einem Rundgang durften wir das Berentzen Museum sehen
und bekamen natürlich alle die diversen Getränke vorgestellt, erst mal
nur hinter Glas. Anschließend gab es dann einige Sorten im Glas, das
heißt, wir durften kosten..., klar, dass alle mit Tüten bepackt wieder in
den Bus kletterten, um müde und erschöpft endlich wieder in Richtung
Isernhagen zu fahren. An alle Daheimgebliebenen:  Ihr habt wirklich was
verpasst!!!                                                                                I. Mack

Zu Besuch in der Meyer Werft in Emden

CDU Fraktion Isernhagen

Urlaubszeit ??
Der  Gemeinderat hat auf seiner letzten Sitzung vor der sog.
„Sommerpause“ umfassende Beschlüsse gefasst und durch etliche Anträge
das Arbeitsprogramm für das 3. und 4. Quartal vorbereitet. Mit das
wichtigste dabei:  Bei aller Problematik in der Sache selbst gibt es  rund
um das Thema „Flüchtlinge“ dank der Flexibilität der Verwaltung und des
großen Engagements und Verständnisses in der Bevölkerung eine gute
Grundlage für Lösungen.
Um uns herum verändert sich das Ortsbild - was die Betonmischer
hergeben  - . Das gefällt nicht immer jedem, aber es entsteht auch viel
„Schönes“ was man z. B. am Familienzentrum Wietzeaue sieht, wo das
Außengelände gerade fertiggestellt wurde.
Apropo „Sommerpause“: Thomas Mann zog es an die Ostsee,  George
Orwell schrieb seinen Roman „1984“ auf der schottischen Hebrideninsel
Jura und Winston Churchill packte in seiner Freizeit die Malereistaffel
aus. In den Ferien entstanden Skizzen, Ideen, Aufsätze und Ölgemälde.
Und heute? Die Entdeckung der Langsamkeit wird zur Herausforderung,
an der man allzuleicht scheitert. Einfach runterfahren kann ein Computer,
wenn der Mensch ihn lässt. Der Mensch selbst bleibt oft genug im
Hamsterrad, weil er den Knopf zum Abschalten nicht findet.
Wir wünschen Ihnen ein schöne Sommerzeit in der Sie immer mal wieder
den besagten Knopf finden mögen.

Helmut Lübeck
Vorsitzender CDU Fraktion

Sommerfest mit 70 Liter Freibier
Das diesjährige Sommerfest der CDU Altwarmbüchen am Samstag, den
8. August steht unter dem Motto „70 Jahre CDU“ – ein Jubiläum, das in
diesem Jahr bundesweit gefeiert wird.
Für den Ortsverband Altwarmbüchen ist dies ein schöner Anlass, 70 Liter
Freibier anzustechen und ab 18 Uhr bei Musik und guten Gesprächen im
Tandur das jährliche Sommerfest zu feiern. Die CDU Altwarmbüchen
freut sich über zahlreiche Besucher, Mitglieder, Freunde und Politik-
interessierte, die mit anstoßen und feiern wollen, wobei es selbst-
verständlich auch um große und kleine Politik gehen darf – aber nicht
muss.
Im Laufe des Abends wird die Ortsverbandsvorsitzende Bettina Arndt
dann auch den Geburtstagskuchen anschneiden.
Also nicht vergessen: CDU-Sommerfest am Samstag, den 8. August, ab
18:00 Uhr im Tandur, Altwarmbüchen Zentrum.

Ortsverband

Altwarmbüchen

Gemeindeverband
Isernhagen

machen zu Lasten von Kommunen
und kleinen lokalen Anbietern.
Dabei werden in keinem der betei-
ligten Länder die Parlamente ge-
schweige denn Bürgerinnen und
Bürger mit einbezogen. Für Isern-
hagen stehen dann die Stromver-
sorgung, die Wasserversorgung, die
ortsnahe Lebensmittelerzeugung,
der öffentliche Nahverkehr mit zur
Disposition.
Wir dürfen nicht zulassen, dass über
unsere Köpfe hinweg mit immer
neuen Abkommen unter immer
neuen Namen eine Handelspolitik
etabliert wird, die nur die Interessen
von Konzernen berücksichtigt und
auf unsere Kosten geht.
Schließen Sie sich deshalb unserem
Protest an und unterzeichnen Sie
umgehend den Appell zum Stopp
von TISA. Er ist unter www.gruene-
isernhagen.de verlinkt. Danke!

Dr. Ellen Scholz

    Wer hier inseriert,

kann sich 25.000 Briefe

            schenken! //

//
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Blick auf den Sport

Telefon 0511- 6137330
www.tus-altwarmbuechen.de

Autoport Isernhagen

Potsdamer Straße 2  · 30916 Isernhagen/Awb.

Tel.: 0511/700 40 70  · Fax: 0511/700 40 779 · www.lada-hannover.de

KALINA-GRANTA-TAIGA: Kraftstoffverbrauch l/100 km:

komb./inner-/außerorts: 6,6-6,6-9,5/9,0-9,0-12,2/5,3-5,3-

8,0; CO2-Emission g/km:

kombiniert 150-150-216, Effizienzklasse F-E-G

z.B.

Stück  1,40  1,10 €

100g  1,89 1,49 €

Kalbsbratwurst

Schinkenwürstchen
nach Frankfurter Art

1 kg  10,50 8,90 €
Lummersteak

Suchen Fleischergeselle/in,

Fleischermeister/in und

Fleischereifachverkäufer/in.

frisch oder
mariniert

„3. Altwarmbüchener Triathlon 2015
– ein positives Erlebnis für den

Schwimmclub AWB und Gemeinde
Isernhagen

Der Schwimmclub AWB sagt DANKE an alle Bürger von Isernhagen,
die sich am vergangenen Sonntag trotz zeitweiliger Verkehrs-
einschränkung verständnisvoll, umsichtig und hilfsbereit gezeigt ha-
ben. Das gilt auch für die Zuschauer an der Strecke. Vor allem sagen
wir Danke an die vielen unermüdlichen Helfer, die unsere Veranstal-
tung nicht nur ermöglicht, sondern auch zu einem sicheren Event für
die Sportler gemacht haben. Gern geben wir das von vielen Seiten
geäußerte positive Feedback an alle Beteiligten weiter. Unser Dank
richtet sich auch die Gemeinde Isernhagen und Polizei Burgwedel,
die uns tatkräftig beraten und personell unterstützt haben. Der SC
AWB hätte es allein nicht geschafft.
An die wenigen Unverbesserlichen, die Unverständnis für gewisse
Streckensperrungen gezeigt und sich sogar trotz Hinweisen der Poli-
zeibeamten fahrlässig verhalten und die Strecke weiter befahren ha-
ben, ergeht der Hinweis, dass etwaige Unfälle, die durch fahrlässiges
Verhalten hervorgerufen werden, nicht nur verkehrsrechtliche, son-
dern auch privatrechtliche Konsequenzen mit sich bringen könnten.
Die Veranstaltung ist mit einer „Erlaubnis mit verkehrsrechtlicher
Anordnung“ ordnungsgemäß genehmigt worden. Zum Glück waren
es nur Einzelfälle, und im Gegensatz zu 2014 passierte in diesem Jahr
kein Unfall durch Fremdeinwirkung.
Unser positives Fazit: trotz Regen eine rundherum gelungene Ver-

anstaltung. Wir haben den Eindruck, der Triathlon ist in Isernhagen
angekommen. Dafür danken wir recht herzlich!!!

Eckhard Bade

1. Vorsitzender

Sommerwettkampf
in Lehrte

Am 05. Juli 2015 fand im Freibad
Lehrte der Sommerwettkampf statt.
Drei Schwimmer des SC
Altwarmbüchen nahmen an dem
Wettkampf teil und brachten gleich
17 Medaillen mit nach Hause. Merle
Maeß (02) holte sich gleich vier Mal

die Silbermedaille über 100 m Rücken, 100 m Schmetterling, 100 m Frei-
stil und 200 m Freistil, die Bronzemedaillen gab es über 400 m Freistil,
100 m Brust und 200 m Brust. Mark Sixdorf (04) gewann die Goldmedail-
le über 200 m Lagen, die Silbermedaillen über 50 m Rücken und 50 m
Schmetterling, Bronze bekam Mark über 50 m Freistil. Erik Sixdorf (01)
triumphierte gleich zwei Mal mit der Goldmedaille über 100 m Rücken
und 100 m Freistil, die Silbermedaillen sicherte sich Erik über 200 m
Freistil, 100 m Schmetterling und 200 m Lagen und die Bronzemedaille
über 100 m Brust.

Landes - Mastersmeisterschaften 2015
Bei den diesjährigen Landes - Mastersmeisterschaften vom 04. - 05. Juli in
der Seehafenstadt Emden im Freibad Borssum gewann Dietmar Lange
gleich zwei Mal den Landesmeistertitel in der AK 60 über 50 m Schmet-
terling und 100 m Brust. Den Vizemeistertitel sicherte sich Dietmar über
50 m Brust und 200 m Lagen.

Schwimmclub

Altwarmbüchen
1.Vorsitzender E. Bade  0511-619562

www.sc-altwarmbuechen.de

TuS Vorstand

Der Vorstand
Informiert:

In den Sommerferien ist die Geschäfts-
stelle des TUS Altwarmbüchen zeitwei-

se geschlossen. Und zwar in der Zeit vom 27.07. bis zum 27.08.2015. Der
Briefkasten wird aber geleert und e-mails werden gelesen. Die Verwaltung ist
im Hintergrund also weiter aktiv. Wir bitten um Verständnis. Wer uns errei-
chen will bzw. muß, weiß wie.
Jazz-Frühschoppen beim TUS Altwarmbüchen am 06.09.2015
Der TUS Altwarmbüchen veranstaltet auch in diesem Jahr wieder einen Jazz-
Frühschoppen.  Am ersten Sonntag nach den Schulferien, 06.09.2015, ab 11.00
Uhr spielt im Biergarten der Clubgaststätte des TUS-Altwarmbüchen die
Gruppe „Hot4Jazz“. Der Jazz-Frühschoppen ist wie immer eine öffentliche
Veranstaltung für alle, nicht nur für Vereinsmitglieder. Der Eintritt ist frei.
Jeder ist somit herzlich willkommen. Der Clubwirt und sein Team sorgen für
das leibliche Wohl. Also jetzt schon den Termin vormerken.

Der Vorstand

Unsere Damen 40 steigen auf!
Hallo liebe Tennisfreunde,
der Punktspielbetrieb ist am letzten Samstag mit dem letzten Spiel der 2.
Herren zu Ende gegangen.
Ein kurzes Fazit bringt uns die freudige Erkenntnis, dass unsere sehr engagier-
te Jugendarbeit gute Früchte trägt. Immerhin haben 3 Jugendmannschaften
jeweils einen 2. Platz geschafft. Daran können sich die Erwachsenen ein Bei-
spiel nehmen, hier hat es neben der Spitzenplatzierung der Damen 40 nur zu
einem schönen 3. Platz bei der neu gegründeten Herren 65 gereicht. Spitzen-
ergebnisse gab es beim 12:0 -Durchmarsch der Damen um Renate Hasen-
kopf, 30:6 Matches brachten einen deutlichen Staffelsieg und damit den Auf-
stieg in die Verbandsebene. Herzliche Glückwünsche an Renate, Jasmin, Chri-
stiane, Ulrike, Saskia, Kerstin und Karen!
Hochklassiges Spitzentennis war bei den Oberligabegegnungen der 1. Damen
30 zu sehen, Tennis in den Leistungsklassen 4, 7, 8 und 9, eine etwas unglück-
liche Niederlage in der ersten Begegnung und mehrere knapp verlorene Match-
Tiebreaks. Die Staffel war schon ausgesprochen stark!
Weitergehende Ausführungen, insbesondere auch zu den Kindern und Ju-
gendlichen bringen wir dann im TuS-Jahresheft, das im September erscheinen
wird.
Die Ferienwochen sind längst ausgeschrieben und schon überbucht. Näheres
dazu im Schaukasten auf unserer Anlage und auf der Homepage des TuS im
Internet.
Einen schönen Sommer und bis bald!

U.C.

TuS Tennis

TuS Sommer-Schnupper-Kurs
auch für Nichtmitglieder des TuS ohne Gebühr geöffnet
Für alle Sportbegeisterten, die auch in den Sommerferien etwas für ihren
Körper tun und Spaß haben wollen, finden in der TUS – Halle im Mehr-
zweckraum an der Seestraße folgende Kurse statt.
29.07.15 von 18.00 – 19.00 Uhr  Smovey-Dance meets Smovey -Workout

von 19.00 – 20.00 Uhr Drums alive Sommerkurs
05.08.15 von 18.00 – 19.00 Uhr Bodystyling mit Intervalltraining

von 19.00 – 20.00 Uhr Drums alive Sommerkurs
12.08.15  von 18.00 – 19.00 Uhr  TriloChi

von 19.00 – 20.00 Uhr Drums alive Sommerkurs
19.08.15  von 18.00 – 19.00 Uhr  Zumba

von 19.00 – 20.00 Uhr Drums alive Sommerkurs
Die Teilnahme an unserem Schnupperkurs ist sowohl für Mitglieder als
auch für Nichtmitglieder kostenfrei, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Mitzubringen sind Turnschuhe, gute Laune und Spaß an der Bewegung.
Lasst euch überraschen!
Rückfragen beantwortet gern Bettina Arndt unter 0511/6137559

IG

TuS Turnen

TuS Sportabzeichen- und Leichtathletik-
Traininig in den Sommerferien

Auch in den Sommerferien wird bei den TuS Leichathleten auf der Außen-
sportanlage des Schulzentrums in AWB traniert und zwar für Kinder ab 10
Jahre bis zu den Erwachsenen, jeweils Mittwoch von 17.00 - 19:00 Uhr. Das
Training leiten Maike Berner, Henning und Christian Seefisch.
Auch das Sportabzeichentraining bzw. Abnahme findet wie gewohnt jeden
Dienstag von 18:00 – 20:00 Uhr auf o.a. Anlage statt. Diese Aktion leitete der
Sportabzeichenwart Jürgen Hennig.

11 TuS LA Schüler/innen starteten beim
Mehrkampftag in Hannover

Am 12.07.15 veranstaltete der SV Eintracht Hannover im Erika Fisch Stadion
einen Mehrkampftag für Schüler/innen.
Der TuS ging mit insgesamt 11 Schüler/innen im Dreikampf an den Start und
sie erreichten folgende Plazierungen:
M 7, Tristan Schippert,  4. Pl. mit 513 Pkt.
M 10, Moritz Thoms, 12. Pl. mit 679 Pkt.
W 8, Clara Sibbertsen, 8. Pl. mit 720 Pkt und Kristina Oehlmann 11. Pl. mit
690 Pkt.
W 9, Celina Müller, 3. Pl. mit 1015 Pkt, Valerie Schluchtmann 4. Pl. mit 986
Pkt , Anne Weirauch 11. Pl. mit 815 Pkt und Melissa Kohlmeyer 14. Pl. mit
726 Pkt.
Die Mannschaftswertung Schülerinnen U 10 hat die Mannschaft: Celina, Vale-
rie, Anne, Melissa und Clara mit 4.262 Pkt gewonnen.
W 10, Antonia Schippert, 16. Pl. mit 865 Pkt.
W 11, Mia Liebmann, 14. Pl. mit 1020 Pkt.
W 12 Laura-Sophie Schomburg, 8. Pl. mit 925 Pkt.

HF

TuS Leichtathletik

TuS LA Kinder werden Kreisbeste Mannschaft
Am 20.06.2015 gingen insgesamt 24 TuS Athleten an den Start für den Drei-
kampf und Staffeln beim Bezirksoffener Schülermehrkampf mit einer Kreis-
Pokal-Wertung in Lehrte. Begleitet wurden die Athleten von den Trainern
Kerstin, Cordula, Henning und Maike. Bei teils schwierigen Bedingungen und
kälteren Temperaturen bewiesen die TuS Athleten eindrucksvoll ihr Können.
Die Mannschaftswertung der weiblichen U14 gewannen die TuS-Athletinnen
deutlich. Tiziana-Marie Schomburg, Jana Polomka, Valeria Göhrich, Laura-So-
phie Schomburg und Jette Oldenburger (alle 2003) belegten mit insgesamt
4.843 Punkten den ersten Platz.
Bei den W12ern belegte Tiziana-Marie Schomburg mit einer Punktzahl von
1.074 einen guten fünften Platz. Die Athletin sprang 3,20m und lief die 75m in
einer Zeit von 12,16s. Der 200g Ball flog satte 32,5m weit.

Dicht dahinter belegte Jana Polomka bei ihrem ersten Auswärtswettkampf in
dieser Altersklasse den sechsten Platz. Eine Weite von 3,44m im Weitsprung,
eine gute Zeit von 11,89s über 75 m und eine Weite von 22,5m beim Ballwurf
brachten Jana insgesamt 1.034 Punkte.
Valeria Göhrich belegte bei ihrem insgesamt zweiten Wettkampf den siebten
Platz. Einen Satz auf 3,19m , eine Zeit von 12,28s über 75m und eine Weite
von 26,5m brachen der TuS-Athletin 1.010 Punkte auf ihr Konto.
Nur wenige Zähler dahinter auf dem zehnten Platz bewies Laura-Sophie
Schomburg ihr Können. Ein Sprung auf 3,16m und eine Zeit von 12,84s beim
75m Sprint sowie eine Weite von 22,5m im Ballwurf brauchen Laura 927
Punkte.
Komplettiert wurde das gutes Ergebnis von Jette Oldenburger. Mit einem
Sprung auf 2,92m und einer Zeit über 75 m von 13,2s sowie einer Weite von
16m beim Ballwurf belegte Jette den 16. Platz mit 798 Punkten.
Bei der Mannschaftswertung der weiblichen U12 erzielten Lia Nelke, Char-
lotte Witham, Mia Liebmann (alle 2004), Antonia Schippert und Hanna
Hoffmann (beide 2005) den zweiten Platz. Mit 4.659 Punkten ein gutes
Mannschaftsergebnis.
Die W11 TuS-Athletinnen bewiesen bei einem starken Teilnehmerfeld eben-
falls ihre gute Form.
Lia Nelke belegte bei ihrem zweiten Wettkampf den siebten Platz. Mit einem
großen Satz auf 4,04m im Weitsprung, sowie einer Zeit von 8,32s im 50 m
Sprint und einer Weite von 17,5m im Ballwurf kam Lia auf insgesamt 1.044
Punkte.
Dicht dahinter folgte Charlotte Witham. Eine Weite von 3,66m im Weit-
sprung sowie eine Zeit von 8,86s im Sprint und eine Weite von 22m im
Ballwurf brachten 1.022 Punkte auf Charlottes Konto und somit belegte sie
den achten Platz in der Gesamtwertung.
Den zehnten Platz belegte Mia Liebmann bei ihrem ersten Auswärtswettkampf.
Eine Weite von 3,62m, eine Zeit von 8,86s im Sprint sowie eine Weite von
21m im Ballwurf brachten Mia 983 Punkte.
Sophie Mehring  startete ebenfalls bei ihrem insgesamt zweiten Wettkampf in
Lehrte. Mit einer Weite von 2,88m und einer Zeit von 10,33s über 50 msowie
14m im Ballwurf kam Sophie auf 666 Zähler und belegte so den 17. Platz.
Antonia Schippert und Hanna Hoffmann gingen bei den W10ern an den Start
und komplettierten das Mannschaftsergebnis.
Antonia Schippert belegte mit einer Punktzahl von 860 den achten Platz der
Einzelwertung in ihrer Altersklasse. Eine Weite von 2,88m in der Sprungdisziplin
und eine Zeit von 8,98s bei der Sprintdistanz über 50 m sowie 20m im Ball-
wurf gingen auf das Konto der TuS Athletin.
Vereinskameradin Hanna Hoffmann sprang 2,80m. Eine Zeit von 9,74s und
17,5m im Ballwurf brachten ihr den 12. Platz mit 750 Punkten.
Allen voran setzen sich die weibliche U10er Mannschaft deutlich an die Spitze
der Mannschaftswertung im Kreis-Pokal mit sagenhaften 4.263 Punkten! Va-
lerie Schluchtmann, Celina Müller, Melissa Kohlmeyer, Anne Weihrauch (alle
2006) und Kristina Oehlmann (2007) waren die strahlenden Siegerinnen des
Tages.
Das Ergebnis ist aus folgenden Einzelergebnissen erzielt worden: Valerie
Schluchtmann W09 setzte sich mit starken 1015 Punkten gegen die Konkur-
renz durch. Eine Weite von 3,49m und eine Zeit von 8,96s im 50m-Sprint
sowie 26m im Ballwurf brachten die TuS-Athletin an die Spitze des Feldes.
Hauchdünn dahinter mit lediglich 2 Punkten Unterschied folgte Vereins-
kameradin Celina Müller W09 mit 1013 Punkten. Sie sprang satte 3,62m und
kam nach 50m in einer Zeit von 8,59s ins Ziel. Im Ballwurf kam Celina auf
20m, was den größten Unterschied gegen Kontrahentin Valerie ausmachte.
Melissa Kohlmeyer W09 steuerte zum Mannschaftsergebnis 772 Punkte bei
und belegte in der Einzelwertung den achten Platz. Eine Weite von 3,02m und
eine Sprintzeit von 9,41s sowie 15m im Ballwurf gingen auf ihr Konto.
Dicht dahinter auf dem neunten Platz mit 764 Punkten lag Anne Weihrauch
W09. Sie sprang 3,11m und lief die 50m in einer Zeit von 9,11s. Im Ballwurf
erzielte sie 12m.
Kristina Oehlmann W08 steuerte die restlichen Punkte zur U10er Mann-
schaftswertung bei. Mit 699 Punkten belegte sie in ihrer Altersklasse den
guten vierten Platz. 2,52m im Weitsprung, sowie 9,5s im 50 m Sprint und eine
Weite von 15,5m im Ballwurf brachten ihr die Punkte.
Nur 10 Punkte dahinter lag Clara Sibbertsen W08. Mit 2,41m im Weitsprung,
einer Zeit von 9,6s und 16,5m im Ballwurf erzielte sie 689 Punkte und somit
den fünften Platz.
Abgerundet wurde das gute Ergebnis von Neele Fredrich, die mit 600 Punk-
ten den elften Platz belegte. 2,46m im Weitsprung, 9,95s über 50 m und eine
Weite von 12m im Ballwurf brachten ihr die Punkte.
Bei den M11 ging Jakob Wübker für den TuS an den Start. In der Dreikampf-
wertung belegte er den guten vierten Platz und verpasste den dritten Platz
nur knapp um 2 Punkte. Insgesamt 973 Punkte bekam er für seinen Satz auf
3,59m im Weitsprung, seiner Zeit von 8,42s im Sprint und einer starken Weite
von 40,5 im Ballwurf.
Die M10er wurden vertreten von Moritz Thoms. Er sprang auf eine Weite
von 3,39m. Ins Ziel kam der TuS Athlet bei seinem 50m Sprint nach 9,04s.
Ihm gelang im Ballwurf eine Weite von 30,5m. Somit kam Moritz auf 814
Punkte und belegte den sechsten Platz in der Gesamtwertung.
Bei den M09  starteten Mathis Wübker und Theo Hoffmann für den TuS.
Mathis Wübker belegte den zehnten Platz. Einen Satz auf 2,79m, eine Sprint-
zeit von 9,43s und eine gute Weite von 25,5m brachten dem TuS-Athleten
660 Punkte.
Dahinter auf Platz 11 lag Theo Hoffmann, der ein Ergebnis von 485 Punkten
erzielte. Im Weitsprung kam er auf 2,68m, nach 9,96m kam er bei dem 50m
Lauf ins Ziel und im Ballwerfen kam er auf 14m.
Leon Sokolovic, M08, startete ebenfalls in Lehrte und wurde mit 485 Punkten
Sechser. 2,56m im Weitsprung, sowie eine Zeit von 9,81s und eine Weite
von 14,5m im Ballwurf brachten ihm die Punkte.
Der jüngste Starter des TuS war Tristan Schippert, der bei den M07 den
Dreikampf meisterte und in der Gesamtwertung auf dem vierten Platz lande-
te. 2,92m im Weitsprung und eine Zeit von 9,8s im 50m Sprint sowie 13,5m
im Ballwurf lieferten Tristan insgesamt 530 Punkte.
Abgerundet wurde der erfolgreiche Tag von insgesamt guten Platzierungen
mit den Staffeln.
Die männliche U10 4x 50m Staffel bestehend aus Mathis Wübker, Tristan
Schippert, Leon Sokolovic und Theo Hoffmann kam nach 37,12s ins Ziel und
verpasste so nur hauchdünn den dritten Platz.
Die weibliche U10 4x 50m Staffel mit Celina Müller, Anne Weirauch, Valerie
Schluchtmann und Melissa Kohlmeyer mit einer Zeit von 33,98s einen guten
zweiten Platz.
Die weibliche U12 4x 50m Staffel mit der Besetzung Lia Nelke, Sophie Mehring,
Charlotte Witham und Mia Liebmann belegte in einer Zeit von 33,73s den
vierten Platz.
Die weibliche U14 4x 75m Staffel bestehend aus den Athletinnen Laura-So-
phie Schomburg, Jana Polomka, Tiziana-Marie Schomburg und Valeria Göhrich
kam nach 46,68s ins Ziel und belegte den zweiten Platz.

Noch einmal ein großes Dankeschön an alle Eltern, die die Betreuung unter-
stützt haben und mit viel Engagement dabei waren. Auch an dieser Stelle an
alle Athleten/Athletinnen einen herzlichen Glückwunsch!

Maike Berner
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Blick auf den Sport

Kath. Kirchengemeinde

ST. PAULUS

Mennegarten 2,
30938 Großburgwedel
Tel. 05139/4916
Fax 05139/279720

Gottesdienste

Ev.-luth.

St. Nikolai
Kirchengemeinde

Kiho./Nwb.

Gottesdienste

Kirchhorst, Steller Str. 15
Tel. 05136/36 22 Fax 8781 01

Ev.-luth.

St. Marien

Kirchengemeinde
Isernhagen

Ish. K.B., Martin-Luther-Weg 3
Tel. 05139/8 80 84

Gottesdienste

Gottesdienste

Kath. Kirchengemeinde

HEILIG GEIST

Kirchort:

HEILIG KREUZ
Altwarmbüchen
Pfarramt, Bothfelder Straße 15
Tel. 0511/6139017, 0511/652101
Fax 0511/61 39 017

Ev.-luth.

Christophorus-

Kirchengemeinde

Awb. Bernhard-Rehkopf-Str. 13
Tel. 61 22 21  Fax: 61 51 527

Gottesdienste

Gutenbergstraße 1

Tel. 05139-9528440

1. Vorsitzender A. Bisgwa  05139-4543
fc-neuwarmbuechen.de

Am 09.07.2015 verstarb im Alter von 93 Jahren
unser Feuerwehrkamerad

Eric Oehlmann
Wir danken für seine langjährige Treue und werden ihm

ein Ehrendes Gedenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Stelle

Am Wienkamp 6 · 30916 Isernhagen FB · Tel.: 05139/8 80 37 · Fax: 05139/44 74

• Dachkonstruktionen
• Dachausbau
• Dachgauben/Erker
• Carports
• Fachwerk
• Reparatur u. Sanierung
• Trockenbau
• Gebäudeenergieberater
   im Handwerk

Zimmermeister

Torsten Lopian

www.lopian-holzbau.de · e-mail: info@lopian-holzbau.de

Sonntag, 26.07.2015, 11:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 02.08.2015, 11:00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 09.08.2015, 11:00 Uhr
Heilige Messe

So., 26.07., 09.00 Uhr  Hl. Messe
Mi., 29.07., 14.30 Uhr Rosenkranz-
gebet, 15.00 Uhr Hl. Messe
So., 02.08., 09.00 Uhr Hl. Messe
Mi., 05.08., 08.30 Uhr Rosenkranz-
gebet, 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl.
Frühstück

Veranstaltungen
Chor
Proben donnerstags 19.30 Uhr bis
21.00 Uhr im Pfarrheim
Kolpingfamilie
Sonntag, den 02.08.2015
Die Deister-Freilichtbühne zeigt das
Stück „Pension Schöller”.  Anschl.
Grillen in St. Barbar

Fr., 24.07., 09:30 Gottesdienst im
Lindenhof, P. Henkmann, DANA
Seniorenheim in NB
Sa., 25.07., 15:00 Taufgottesdienst P.
Henkmann, Kirche
So., 26.7., 10:00 Gottesdienst Lek-
torin Sabine Meyer, Im Anschluss
Kirchencafé und Verkauf von Wa-
ren aus fairem Handel, Kirche
So., 2.8., 10:00 Sommerkirche regio-
naler Gottesdienst in Altwarmbü-
chen P. Birth, Awb. Christophorus-
KG

Sonstige Veranstaltungen
(in der Sommerferienpause keine)

Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr Abend-
mahls-Gottesdienst in Neuwarm-
büchen (P. Seliger)
Sonntag, 2. August, 10.00 Uhr Som-
merkirche Christophorus in Alt-
warmbüchen

Regelmäßige
Veranstaltungen

Montag, 9.45 Uhr Eltern-Kind-Grup-
pe „Kleine Leute“ (0-3 J.) im Ge-
meindehaus in Kirchhorst
Dienstag, 9.30 Uhr Quiltgruppe (je-
den 2. Dienstag/Monat) im Gemein-
dehaus in Kirchhorst, 19.30 Uhr
Chorprobe „Cantamus“ im Ge-
meindehaus in Kirchhorst
Mittwoch, 9.45 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe „Kleine Leute“ (0-3 J.) im
Gemeindehaus in Kirchhorst, 15.00
UhrEltern-Kind-Gruppe „Frösche“
(ab 3 J.) im Gemeindehaus in
Kirchhorst, 19.00 Uhr Quiltgruppe
(jeden 1. Mittwoch/Monat) im Ge-
meindehaus in Kirchhorst

Freitag, 10.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe „Bambini“ im Haus der Be-
gegnung in Neuwarmbüchen

Besonderes

Sommerkirche in der
Region Isernhagen

Erstmals starten die Kirchengemein-
den der Region Isernhagen eine
Gottesdienstreihe für die Sommer-
ferien an drei aufeinander folgenden
Sonntagen. Einfache Sprache, fröh-
liche Lieder und der Segen unter
freiem Himmel – so verspricht die
Sommerkirche luftig leichte Gottes-
dienste jeweils um 10.00 Uhr zu
„Lobliedern der Schöpfung“.
Sonntag, 2. August in Christophorus
in Altwarmbüchen
Sonntag, 9. August in St. Marien in
Isernhagen KB
Sonntag, 16. August in St. Nikolai in
Kirchhorst

Freitag, 24.07., 17:00 Uhr Christo-
phorusfest m. anschließendem Gril-
len m. Pn. Birth
Sonntag, 26.07., 10:00 Uhr Gottes-
dienst m. P. i. R. Prof. Dr. Denecke
Sonntag, 02.08., 10:00 Uhr regiona-
ler Abendmahlsgottesdienst zur
Sommerkirche m. P. Birth & Kir-
chenkaffee
Sonntag, 16.08., 10:00 Uhr regionaler
Gottesdienst zur Sommerkirche in St.
Marien Isernhagen KB mit L. Heym
Ein Hinweis: In unseren Abend-
mahlsgottesdiensten wird Wein und
Traubensaft angeboten.

Regelmäßige Termine:
Dienstag: 09:30 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe, 18:00 Uhr Besuchs-Kreis-
Treffen/Seniorengeburtstage (jeden
2. Di. im Monat), 19:00 Uhr Blau-
kreuzgruppe
Mittwoch: 15:30 Uhr Pfadfinder-
gruppe (ab 8 Jahre), 18:00 Uhr Ju-
gendgruppe (in geraden Kalender-
wochen in AWB, in ungeraden
Wochen in Isernhagen KB)
Donnerstag: ab 15:30 Uhr Kinder-
flötengruppen, 20:00 Uhr Männer-
gruppe (3. Do. im Monat)
Freitag: 14:30 Uhr Seniorennach-
mittag (letzter Fr. im Monat), 17:30
Uhr Posaunenchor, 18:00 Uhr Flö-
tenkreis f. Erwachsene, 19:15 Uhr
Kantorei
Samstag: 09:30 Uhr Kindergottes-
dienste (1x im Monat )

Veranstaltungen und
Termine

Kindergottesdienste am
Samstag mit Frühstück

Nächste Termine: Samstag,
12.09.2015, 10.10.2015, 14.11.2015
jeweils von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr
im Gemeinderaum der Christo-
phorus-Kirche.

Christophorusfest
Am Freitag, dem 24. Juli um 17:00
Uhr laden wir Sie ganz herzlich ein
zu einem Gottesdienst für Groß und
Klein mit dem Posaunenchor zu
unserem Christophorusfest.
Anschließend ist Zeit für Essen,
Trinken, Gespräch und Spiel.
Das Ganze wird bei trockenem
Wetter auf unserer Gemeindewiese
hinter der Kirche stattfinden.
(Bei Regenwetter in der Kirche.)
Wir freuen uns auf Sie!

Sommerkirche in der
Region Isernhagen

Erstmals starten die Kirchengemein-
den der Region Isernhagen eine
Gottesdienstreihe für die Sommer-
ferien an drei aufeinander folgenden
Sonntagen. Einfache Sprache, fröh-
liche Lieder
und der Segen unter freiem Himmel
– so verspricht die Sommerkirche
luftig leichte Gottesdienste jeweils
um 10.00 Uhr zu „Lobliedern der
Schöpfung“.
Sonntag, 2. August in Christophorus
in Altwarmbüchen
Sonntag, 9. August in St. Marien in
Isernhagen KB
Sonntag, 16. August in St. Nikolai in
Kirchhorst

Schützen-
gesellschaft
Isernhagen K. B.
v. 1904

Ein neues Mitglied
startet durch!

Als Kathrin Wölki 2014 nach
Isernhagen KB zog, wurde sie so-
fort überredet, am Bürgerkönig-
schießen teilzunehmen. Obwohl sie

nie zuvor ein Gewehr in der Hand hatte, siegte sie und wurde Bürger-
könig 2014. So kam sie mit 30 Jahren zu einem Hobby, dass ihr nicht nur
unheimlich Spaß macht, sondern ein großes Talent zum Vorschein ge-
bracht hat. Sie wurde am 01. Sept. 2014 Mitglied in der Schützen-
gesellschaft Isernhagen KB. Da dort mehr die Geselligkeit im Vorder-
grund steht, sie aber nun Blut geleckt hatte und mehr Training wollte,
trat sie noch in den Schützenverein „Gut Ziel Wettmar“ ein. Ihr Talent
und das Training brachten ihr schon nach kurzer Zeit einen großen Er-
folg. Sie ist in Wettmar Schützenkönigin 2015 und durfte mit dieser Kö-
nigswürde am Kreiskönigschießen teilnehmen. Auch hier zeigte sie es
der Konkurrenz und gewann. Ihr Können bewies sie auch in ihrem Stamm-
verein, der SG Isernhagen KB. Sie gewann das Ausscheidungsschießen
um den Hahnenkönig 2015 und wird somit den Verein beim Schützen-
fest der Altdörfer vom 15. – 17. August würdig vertreten. Nächstes Jahr
möchte sie dann gern König in Isernhagen KB werden. Wir wünschen
ihr weiterhin viel Erfolg.

Anlässlich des 111- jährigen Jubiläums der SG KB, wird am 13. August in
der Zeit von 17:00 bis 20:00 eine wunderschöne Jubiläumsscheibe aus-
geschossen. Teilnehmen darf jedes Mitglied, egal wie alt es ist, also auch
die Jugend. Sieger wird derjenige, der mit seinem Teiler nah an der 111
ist !!!
Alle Scheiben der Könige werden anlässlich des Schützenfestes bereits
am Freitag, den 14. August an die Giebel gehängt.
Informationen, Berichte und Fotos  finden Sie auch auf unserer Home-
page www.schuetzengesellschaft-isernhagen-kb.de

Ingrid Heimberg

Am Sonntag, 5.7.2015 fand das ent-
scheidende Bezirksliga Spiel um die
Meisterschaft und den Aufstieg in die
Verbandsklasse beim SC Germania
List Hannover statt.
Durch einen 4:2 Sieg wurde unge-

schlagen mit 11:1 Punkten der Auf-
stieg perfekt gemacht.
In den Einzeln waren Peter Kühn,

Rainer Kübler und Günter Sauer erfolgreich und in den Doppeln wurde
der Gesamtsieg durch das Doppel Kühn/Sauer entschieden.

Im Bild von links nach rechts :
Mannschaftsführer Hans Cieplik, Oskar Roth, Achim Beyer, Peter Kühn und
Günter Sauer. (Es fehlt Rainer Kübler)

FCN Tennis

Vereinsmeisterschaft
2015

Mit 73 Teilnehmern im Alter von 6
bis 65 Jahren fand die Vereins-
meisterschaft 2015 am 27. Juni im
Hallenbad Altwarmbüchen statt.
Den Krümmelschwimm-Pokal ge-
wannen auf der 25 m Strecke zum
ersten Mal Charlotte Rehmet und
zum zweiten Mal in Folge Mika
Hagedorn. In der E-Jugend gewan-
nen im  Vierkampf Jula Mokijewski
und Eddy Agval den Pokal, D-Jugend
Vereinsmeister wurden Bo Emilia
Grad und Leon Maximilian Reinke,
Merle Maeß und Nicolas Grad hol-
ten sich den C-Jugend Vereins-
meister Titel, in der B-Jugend Mar-
tha Nolle und Erik Sixdorf und A-
Jugend Meister wurden Kim Sarah
Volmer und Martin Jahn. Als bester
Juniorenschwimmer im Vierkampf
siegte Vincent Lahmann. Der Pokal,
der besten Masterschwimmer ging
an Kerstin Starke und Lukas Linke.
Als Vereinsmeister mit der punkt-
besten Leistung im Vierkampf über
4x100 m triumphierten Martha
Nolle mit 1918 Punkten und Erik
Sixdorf mit 1308 Punkten. Den
Sprint Pokal über 100 m Freistil ge-
wann Lukas Linke mit einer Zeit von
57,56 sec.

36. Internationale
Bergbad-

Pokalschwimmfest
in Bückeburg

Auch in diesem Jahr fand zum 36.
Mal das Internationale Bergbad-
Pokalschwimmfest am 20. und 21.
Juni 2015 in Bückeburg statt. Der
SC Altwarmbüchen nahm mit 18
Teilnehmern neben 26 deutschen
Vereinen, 10 Vereinen aus den Nie-
derlanden und einem Verein aus
Kolumbien teil. Trotz des durch-
wachsenen Wetters war das Pokal-
schwimmfest ein voller Erfolg: Bo
Emilia Grad (05) erreicht den vier-
ten Platz mit einer persönlichen
Bestzeit über 100 m Schmetterling.
Merle Maeß (02) holte sich über 50
m Freistil und 200 m Lagen gleich
zweimal den vierten Platz. Michelle
Perminov (02) erreichte den vier-
ten Platz über 50 m Brust. Martha
Nolle (01) gewann in der Disziplin
200 m Brust die Silbermedaille und
über 50 m Brust die Bronzemedail-
le. Paula Tomke Bartels (01) erreich-
te gleich zwei Mal Platz zwei über
200 m Rücken und 100 m Schmet-
terling und den dritten Platz nach
200 m Lagen. Kim Sarah Volmer (98)
holte sich die Silbermedaille nach
200 m Lagen und über 100 m Frei-
stil die Bronzemedaille. Davin Maeß
(05) sicherte sich zwei Mal Platz fünf
über 200 m Freistil und 50 m
Schmetterling. Mark Sixdorf (04)
gewann die Bronzemedaille über 50
m Freistil. Leon Maximilian Reinke
(04) triumphierte gleich 3-mal mit
der Goldmedaille über 100 m
Schmetterling, 100 m Freistil und
200 m Freistil, die Silbermedaillen
sicherte sich Leon über 50 m und
100 m Rücken und die Bronzeme-
daille über 200 m Rücken. Nicolas
Grad (03) belegte Platz vier über 50
m Brust.

Schwimmclub
Altwarmbüchen

1.Vorsitzender E. Bade  0511-619562
www.sc-altwarmbuechen.de
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Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Ortsgruppe Altwarmbüchen

Wir können bei Suchtproblemen helfen

Gruppenabend
ist dienstags 19-21 Uhr in der Christophorus Kirchengemeinde, 30916 Isernhagen/
Altwarmbüchen, Bernhard-Rehkopf-Straße 13
Erster Kontakt bitte über Telefon: Lothar Kühnel, Tel. 0511/619597,

Peter Ducoffre, Tel. 0511-5346198

Senioren-Landhaus
Kirchhorst

aktivierende Pflege in
familiärer Atmosphäre

Inh. K. Lawson
Tel. Heim (05136) 8 48 13

Büro (05136) 9 20 13 10
Fax (05136) 8 15 51

e-mail: sen.landhaus@slh-kirchhorst.de
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TAXI (0511) 73 0101

Einkaufsservice

für Sie

Rufen Sie uns an!
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NEU

Gudrun und Reiner Löhdefink

Anzeigen- und Redaktionsschluss
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✗✗✗

Lebensberatung
Ishg. F.B., Am Lohner Hof 7
Tel. (05139) 89 28 28

Anmeldungen für Beratungen
mo - do 8.30 -17.00 Uhr,
fr. 8.30 - 13.00 Uhr
Sprechstunde in Altwarmbüchen
do. von 17.00 - 18.00 Uhr in der
Bothfelder Str. 29, 1. OG, Zi. 113
•  Erziehungsberatung  •  Ehe- und
Partnerberatung  •  Beratung für Ju-
gendliche  •  Lebensberatung •  Schwan-
gerschaftskonfliktberatung

Dienste der Region Hannover
Jugendamt. Die Jugendhilfestation
für Burgwedel, Isernhagen, Uetze und
Wedemark steht Eltern und Kindern/
Jugendlichen für alle Fragen der Erzie-

hung unter folgender Rufnummer zur
Verfügung: 05139-807117.
Bothfelder Str. 29, Zi. 113, Frau
Petzold, Di. 13.30 - 15.30  Uhr, Fr.
8.30 - 10.30 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst
Die sozialpsych.Beratungsstelle der
Region Hannover bietet Hilfestellungen
für Menschen in seelischen Ausnahme-
situationen und psychischen Erkrankun-
gen an. Ebenfalls gibt es Gesprächsan-
gebote bei Suchterkrankungen sowie bei
geistiger Behinderung. Die Beratungs-
stelle befindet sich in Langenhagen,
Ostpassage 7a und ist telefonisch un-
ter der Nr. 0511-590940-0 zu errei-
chen. Allgemeine Öffnungszeiten: Mo.
- Do. 9.00 - 15.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.30
Uhr (Termine nach Vereinbarung).

Begegnungsstätte
Altwarmbüchen

An der Riehe 32 · 30916 Isernhagen · Altwarmbüchen

Angebote für Seniorinnen und Senioren
Montag:
Was: Diabetes Selbsthilfegruppe Altwarmbüchen
Wann: 18:30 - 20:00, jeweils 1.  Montag im Monat , Ansprechpartnerin
ist Frau Sander
Dienstag:
Was:    „Die Frühstücksrunde“, gemeinsames Frühstück zum Ken-
nenlernen und Klönen betreut im wöchentlichen Wechsel von Frau Tami
und Frau Förster.
Wann: jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr. Veranstaltet vom DRK-Orts-
verein Isernhagen e.V.
Mittwoch:
Was:   vhs-Frauengesprächskreis: Vorträge zu diversen Themen,
Ansprechpartnerin Frau Stork
Wann:  09:30 bis 11:00 Uhr während der Semester
Was:    „Senioren-Kaffee“ , geboten werden Kaffee, Tee, Kuchen,
Plaudern, Gesellschaftsspiele, betreut von Frau Heger
Wann: 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:
Was:    “Senioren-Gymnastik vom TUS Altwarmbüchen”
Wann:  09.30 bis 10.30 Uhr, im oberen Raum der Begegnungsstätte
Was: Gedächtnistraining geleitet von Herrn Klaus Winkler,
Gedächtnistrainer beim BVGT e.V.
Wann: 10:45 bis 12:00 Uhr, Anmeldungen unter 0511-6153213
Freitag:
Was:   „Senioren-Kaffee”, geboten werden Kaffee, Tee, Kuchen, Plau-
dern, Gesellschaftsspiele, betreut von Frau Heger
Wann: 14.00 bis 18.00 Uhr
Informationen zu anderen Veranstaltungen der Vereine/Verbände/Volks-
hochschule, Initiativen (auch regelmäßig wiederkehrende) entnehmen Sie
bitte den gesonderten Bekanntmachungen dieser Veranstalter.

Begegnungsstätte „Alte Schule”

in Kirchhorst, Schulweg 3

Die regelmäßigen Treffen für Jung und Alt:
Montag:
Auszeit vom Alltag für Jung und Alt!
von 20.00 - 22.00 h, betr. von.: Doro-
thee Berkelmann Tel .: 05136- 6373
Dienstag:
Seniorenkaffee Plaudern und Gesell-
schaftsspiele bei Kaffee und Kuchen
von 15.00 - 17.00 h, betr. von:
Elsbeth Frey Tel.: 05136-83117,
Edith Gerigk, Renate Krause
Mittwoch:
Skatspielen für alle ab 18.30 h, betr.

von: Horst Frey Tel.: 05136-83117
Donnerstag:
Englischkurs der VHS von 9.30 -
11.00 h. Infos: VHS Ortskreis Han-
nover Tel.: 05132-500023
Freitag:
Laienspielgruppe Stelle, Ansprech-
partner: Hugo Berkelmann Tel.:
05136-6373
Raumvermietung  für Feiern,
Seminare oder ähnliches, Infos: Eri-
ka Koch-Weide Tel.: 05136-86243

Apotheken in Isernhagen

Apotheke im real,- Opelstr. 3-5 Tel. 6 16 89 -
Apotheke am Fasanenkrug Burgwedeler Str. 31 Tel. 90 59 40
Libra Apotheke Bothfelder Str. 33 Tel. 61 21 25
Apotheke Isernhagen Weizenkamp 4 Tel. 77 54 74
Delphin-Apotheke Am Ortfelde 65 Tel. 26 09 30 - 50
Diana-Apotheke Burgwedeler Str. 10 Tel. 6 49 71 21
Erlen Apotheke Am Rathaus Bothfelder Str. 21 Tel. 61 21 21
Kirchhorster Apotheke Binsenweg 2 Tel. 05136-88 87 - 0

Die aktuellen Notdienstzeiten sind den Informations-
tafeln der Apotheken zu entnehmen!

Herausgeber und Verlag:

KonzeptArt Werbe- und

Verlagsgesellschaft mbH

Dorfstraße 37
30916 Isernhagen K.B.
Verantwortlich i.S.d.P:
Christian Schröder
Tel.: 05139 / 3038
Fax.: 05139 / 3030
redaktion@blick-isernhagen.de
Druck: Auf Anfrage
Anzeigenannahme bis freitags vor
Erscheinen! Ausnahmen siehe Er-
scheinungsplan
Auflage: 11.800 Stück
Erscheinungsweise: 14-täglich
Ausnahmen siehe Erscheinungsplan
Verteiler:     kostenlos an alle erreich-
baren Haushaltungen der Gemein-
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Notrufnummer
für Altwarmbüchen, Kirchhorst,

Neuwarmbüchen, Isernhagen H.B.,
N.B., K.B. und F.B.

Zahnärztlicher Notdienst der Kreisstelle Burgdorf.
Zu erfragen unter Tel. (05138) 2560
Krankentransport: Tel. 19 222

DRK-Krankenbeförderung Behinderten-Transport u. Hausnotruf:

Tel. (0511) 61 27 28 o. Tel. (05136) 44 40 + (05139) 44 40

Notruf Feuerwehr 112     Allgemeiner Notruf  110
Polizei Altwarmbüchen (0511) 61 94 22
Polizei Burgwedel: (05139) 99 10

Störungsstellen Energiewerke Isernhagen
Gas Tel. 08004 282266
Strom/Wasser/Wärme Tel. 08000 282266
öffentliche Beleuchtungsanlagen Tel. 08000 282266
Betriebsstelle Avacon AG Tel. 01801 282266

Bei ärztlichen Notfällen ist nur noch die zentrale

Notrufnummer 116 117  zuständig.

Unter dieser Notrufnummer erreicht man rund um die
Uhr, kostenlos und sowohl vom Festnetz als auch vom
Mobiltelefon den ärztlichen Bereitschaftsdienst – ohne
Vorwahl … einfach die 116 117 wählen.
Damit ergibt sich für Fälle, in denen man sonst den Haus-
arzt angerufen oder aufgesucht hätte, eine neue Kontakt-
möglichkeit. Wichtig: sie ersetzt nicht den Notruf 112,
der weiterhin für lebensbedrohliche und schwerwiegen-
de Fälle da ist. Die 116 117 ergänzt den Notruf. Die zen-
trale Notrufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
116 117 gehört in jedes Telefonbuch: egal ob zu Hause,
im Mobiltelefon oder als Hinweis in der Hausapotheke.

Service für ältere Menschen und ihre
Angehörigen

Isernhagener Bürgerinnen und Bürger können sich bei Herrn Henneberg
von der Stelle für Seniorenangelegenheiten in der Gemeindeverwaltung
Isernhagen über örtliche Dienstleistungs-, Pflege- und Freizeitangebote
informieren und erhalten Hilfestellung bei der Suche nach Ansprechpart-
nern im konkreten Einzelfall; etwa wenn es Fragen zum selbstbestimmten
Wohnen im Alter gibt oder Angehörige plötzlich zum Pflegefall werden.
Sprechzeiten: montags und donnerstags in der Zeit von 08:30 – 12:00
Uhr und donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr.
Weitere Zeiten nach Vereinbarung. Bei Mobilitätseinschränkungen kön-
nen auch Hausbesuche vereinbart werden.
Telefon-Durchwahl 0511 / 61 53-213
Büro im Nebengebäude des Rathauses in der Bothfelder Straße 33, 2.
OG, Raum 207

Gemeinde Isernhagen, Ordnungs- und Sozialamt

Qualitätsgeprüfter Pflegedienst durch den
Medizinischen Dienst der Krankenkassen

Rund um die Pflege
Alles aus einer Hand!

• Häusliche (Kranken-) Pflege

• Beratungsbesuche bei Geldleistung

• Urlaubs- bzw. Verhinderungspflege

• Hauswirtschaftliche Versorgung

• Betreuung, Einkäufe, Spaziergänge...

• Pflege-, Hilfsmittel- & Wohnberatung

• Pflegeberatung für Angehörige

• Vermittlung von Essen auf Rädern

Rufen Sie uns an

0511 - 90 11 80
www.pflegezentrum-grote.de

Büro:
Opelstraße 28
30916 Isernhagen
Fax: 0511/90 11 8-14
email: info@pzg24.de

Pflegeberatungszentrum:
Bothfelder Straße 31-33
(gegenüber
Rathauseingang)
30916 Isernhagen

Andreas Woelki
Apotheker
Am Ortfelde 65
30916 Isernhagen

Tel. (0511) 260 930-50
Fax (0511) 260 930-51
e-mail: delphin-apotheke@woelki.biz
www.epharma.de

Delphin-Apotheke

Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 8.00 - 18.30 Uhr
Sa.         8.30 - 12.30 Uhr

durchgehend geöffnet!

Ihre Apotheke in Isernhagen

I S E R N H A G E N

L I E F E R S E R V I C E
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Blick auf den Sport aus der Gemeindeverwaltung

SVN SCHÜTZENVEREIN
NEUWARMBÜCHEN e.V.

Gemeinde Isernhagen

Hinweise und
Mitteilungen

Schach-Drachen
Isernhagen von 1997 e.V.

1. Vorsitzender und 1. Jugendwart:
Bodo Lieberum: 61 14 34

Homepage: http://www.schachdrachen.de/

S C H Ü T Z E N V E R E I N
ISERNHAGEN F.B. v.1938 e.V.

Elektro-Skusa
Installation u. Haustechnik

Schulweg 22 · 30916 Isernhagen/Kirchhorst
Telefon 05136-8 18 47

Hartmut Skusa

Elektroinstallateur

Büro Isernhagen KB:
Dorfstraße 37

30916 Isernhagen
Tel. 05136/8 02 20 39
Fax 05136/9 06 40 84

Carsten Frey
Erbrecht/Testamentsvollstreckung

Strafverteidigung
Verkehrsstrafrecht und Zivilrecht

Vertragsrecht · Forderungseinzug§
Rechtsanwalt

Anwaltsnotdienst: 0176/21 21 44 60www.freyspruch.de

JÜRGEN ALT
Inh. Michael Alt
Gas- und Wasserinstallateurmeister

Sanitär- und Heizungstechnik
Gasgerätewartung · Reparaturen

Badezimmer-Sanierung

30167 Hannover · Königsworther Str. 35
Tel. (0511) 131 80 78 · Fax (0511) 131 90 92 · e-mail: fa.alt@t-online.de

Seit 1932 Meisterbetrieb

Fragen an den Schiedsmann ?
Am Donnerstag, dem 06.08.2015 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
wird ein weiterer Beratungstermin durch den Schiedsmann angeboten.
An diesem Tag steht Ihnen Herr Dr. Nolte zu Fragen und persönlicher
Beratung im Rathaus, Bothfelder Str. 29 im Raum 104 zur Verfügung.
Zu allen Fragen über Nachbarschaftsstreitigkeiten jeder Art, Geldforde-
rungen, Bedrohung und Sachbeschädigungen, Beleidigung und einfacher
Körperverletzung und vielen anderen Streitigkeiten des täglichen Lebens,
wird der Schiedsmann ausführlich beraten.
Nutzen Sie die Gelegenheit sich zu informieren!

Gemeinde Isernhagen, Ordnungs- und Sozialamt

Sanierung der
Straßenbeleuchtung

2015
Die Gemeinde Isernhagen hat 2007 ein Sanierungskonzept für die Stra-
ßenbeleuchtung aufgestellt. Danach wird sukzessiv und fortlaufend die
Straßenbeleuchtung saniert.
Im Gemeindegebiet gibt es mittlerweile 938 Straßenleuchten, die mit LED
ausgerüstet sind. Der größte Teil wurde 2012 im Zuge der Sanierung der
Fuß- und Gehwegbeleuchtung erneuert. Zum Einsatz kamen Philips- Koffer-
leuchten mit LED in den Wattagen 14 und 23.
Durch die Umrüstung werden ab 2013 rd. 627.000 kWh Strom pro Jahr
eingespart.
Seit 2014 sind 50.000 Euro jährlich für weitere Sanierungsarbeiten vorge-
sehen.
Im letzten Jahr wurden die alten 150 Watt NAV Leuchten an der
Hannoverschen Straße, beginnend „Am Walde“, gegen 48 Watt LED aus-
getauscht.
In diesem Jahr werden 61 neue Leuchtenköpfe in der Dorfstraße von der
Ecke „Heinrich Könecke Straße“ bis zur Kreuzung nach Langenhagen in
der Straße „Am Ortfelde“ gewechselt.
Dabei sollen die alten 100 bzw.70 Watt NAV Leuchten neuen 46 Watt
LED Leuchten weichen.
Die Umrüstung findet im Zeitraum zwischen dem 10.08. und 14.08. statt
und wird ca. drei Tage andauern.
Ausgeführt werden die Arbeiten von der Avacon.

Gemeinde Isernhagen, Tiefbauabteilung

Schließung der Verwaltungssprechstelle
Isernhagen N.B. während der

Sommerferien 2015
In der Zeit vom 23. Juli 2015  bis  02. September 2015 ist die Verwaltungs-
sprechstelle in Isernhagen N.B. geschlossen.
Die beantragten Ausweise und Reisepässe können im Bürgerbüro
in Altwarmbüchen, Bothfelder Str. 29, abgeholt werden.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros in Altwarmbüchen:
Montag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwoch: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeinde Isernhagen, Ihr Bürgerbüro

Starke
Entwicklung bei

den Schach-
Drachen

Am 20. September geht es wieder
los! Die neue Schach-Saison be-
ginnt! Daher ist die Gelegenheit
günstig, noch einmal auf die besten
Akteure der vergangenen Spielzeit
zurückzublicken: Die erste Mann-

schaft führte in der Verbandsliga die untere Tabellenhälfte an und hätte
mit etwas mehr Glück noch deutlich besser stehen können. Die überra-
genden Akteure waren Julian Essmann (6,5 Punkte) und Randolf Prüßner
(6 Punkte), der seit nunmehr zwei Saisons ungeschlagen ist. Leider musste
das Team sich von Andreas Braun verabschieden, kann durch den Zu-
gang von Detlef Loeper und starken Verbesserungen mehrerer Spieler
in der nächsten Saison aber wohl mit der bisher besten Mannschaft der
Vereinsgeschichte an den Start gehen. Neben Detlef Loeper möchten
wir auch Andreas Köppl und Joachim Glaschak ganz herzlich bei uns
begrüßen!
Die zweite Mannschaft musste im tragischen Relegationsspiel leider den
Aufstieg an Wennigsen abgeben, aber schaut trotzdem auf eine glänzen-
de Saison zurück: Bester Spieler war Reinhard Altrock mit 8,5 Punkten
aus 11 Partien, Jürgen Reinecke blieb mit 5 aus 6 ungeschlagen. Auch die
nächste Saison verspricht viel Spannung, da die Mannschaft durch Andre-
as Köppl verstärkt wird!
Die dritte Mannschaft hat gegen die ganz Großen ihrer Liga mitgehalten,
vom Tabellenzweiten sogar 6,5 Punkte entführt. Mit 6,5 Punkten aus 8
Partien trumpfte unser Vorsitzender Bodo Lieberum groß auf. Beson-
ders erfreulich war der regelmäßige Einsatz unseres Newcomers Andre-
as Szymanski, der sich in seiner ersten Saison schon bei vielen starken
Gegnern einen Namen machte.
Die vierte Mannschaft holte bei ihrer Premiere zwar noch keine
Mannschaftspunkte, konnte aber auf viele gute Einzelleistungen stolz sein.
An Brett 1 bestritt Patrick Dähn jeden Spieltag,  holte drei Punkte und
erzielte vereinsintern den größten Fortschritt in der Wertungszahl. In
der Jugend war dies Arne Gädeken, der in der Mannschaft sechs Mal
zum Einsatz kam und nur 1,5 Punkte abgab. Spitze!
Besuchen Sie uns gerne auch in den Sommerferien oder erleben Sie ab
September die Turnieratmosphäre! (J.E.)
Trainingszeiten und Spielort in den Sommerferien:
Wer:  Kinder ab ca. 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene:
Wann: mittwochs und freitags ab 18:00 Uhr in der Begegnungsstätte
Altwarmbüchen, An der Riehe 32.

Erstes
Schützenfest in

Neuwarmbüchen
Nachdem das Dorfgemeinschafts-
fest im vergangenen Jahr zum letz-
ten Mal gefeiert wurde, wollten die
Schützen sich weiterhin in der Öf-
fentlichkeit präsentieren und feier-
ten am 12. Juli das erste Schützen-

fest im Ort.
Es begann mit dem Königsschießen, an dem erstmalig die Hälfte aller
Vereinsmitglieder teilnahm. Die besondere Spannung war dadurch gege-
ben, dass keiner die Ergebnisse der einzelnen Teilnehmer erfuhr. Das
Geheimnis sollte bis zur Proklamation gewahrt werden.
Anschließend folgte ein gemeinsames Essen in der Vereinsgaststätte Lan-
ge, zu dem auch die Dorfbevölkerung eingeladen war. Hierzu waren über
40 Personen erschienen, die sich lobend über das Menü (Vorsuppe,
Krustenbraten und Nachtisch) äußerten.

Bianca Klages von der
Schützengesellschaft Isernhagen HB ist

Juniorenkönigin beim
Kreiskönigsschießen in Burgdorf

Erfolgreiche
Teilnahme des

Schützenvereins
Isernhagen F.B.

am Kreiskönigschießen des
Kreisschützenverbandes Burgdorf

Das Kreiskönigsschießen im Juni 2015 des Kreisschützenverbandes Burg-
dorf (KSV) war auch dieses Jahr wieder der Höhepunkt des Schützen-
jahres für 50 Schützenvereinigungen des KSV. Das Königsschießen wur-
de erstmalig 1959 anlässlich des Burgdorfer Schützenfestes durchgeführt.
Teilnahmeberechtigt waren alle regierenden Majestäten der Schützen-
vereinigungen des KSV.
Der Vorsitzende und Schützenkönig Hans-Heinrich Redeke der Farster
Schützen nahm an diesem schießsportlichen Wettkampf teil und schoss
sich mit minimalen Teilern an die Spitze der 50 Schützenkönige der
Schützenvereinigungen des KSV. Die Schießbedingung besteht aus 3 Schuss
Luftgewehr 10 Meter und 3 Schuss Kleinkalibergewehr 50 Meter. Er setzt
damit die bisherige erfolgreiche Teilnahme der Farsrer Schützen am Kreis-
königschießen des KSV fort. Vor ihm errangen diese Kreiskönigswürden
1995 Maria Saupe, 1981 Herbert Bauer und 2010 Ursula Baumann.
Die Farster Schützen freuen sich mit Ihrem Schützenchef über diesen
Erfolg  und sehen mit Freuden dem Ereignis Giebelverzierung mit dem
Annageln der Kreiskönigsscheibe entgegen.

Walter Mämpel
   Pressewart

Die Proklamation löste schließlich die Spannung, als der Vorsitzende Hans-
Jürgen Rennspieß zusammen mit dem Schießsportleiter Engelbert
Kopowski die diesjährigen Majestäten verkünden konnte.
Schützenkönig wurde in diesem Jahr Hartmut Westphal, beste Dame
Maren Becker.
Zur Jugendkönigin wurde Leandra Walter und zum Dorfkinderkönig
Danny Dahnke ernannt.
Der Bürgerkönig Hartmut Ammann war bereits im Vorfeld ermittelt.
Es schloss sich ein kleiner Festumzug an, der von der Wettmarer Musik-
kapelle „Wenn die Musik kommt“ angeführt wurde. Horst Nolte kut-
schierte mit seinem Oldtimer-Trecker und einem geschmückten Anhän-
ger den Bürgerkönig und den Dorfkinderkönig zur Übergabe der Schei-
be an den Bürgerkönig und den Schützenkönig. Da Letzterer bis zur
Proklamation nichts von seinem Glück wusste und sich daher nicht auf
das „Scheibenannageln“ vorbereiten konnte, hatte der Schützenverein
die zur Stärkung erforderlichen Getränke bereitgestellt.
Zum Festausklang versammelte man sich wieder im Gasthaus Lange bei
einem Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee um den letzten Programm-
punkt zu erleben. Es handelte sich um die Ausgabe der vom Vereinswirt
Jürgen Lange gestiftete Festscheibe und die schwarze Pechvogelscheibe
für den Letztplatzierten des Königsschießens.
Die Festscheibe erhielt Jürgen Reinhardt, und über die schwarze Scheibe
konnte sich André Rennspieß freuen.
Alles in allem war es eine gelungene Auftaktveranstaltung, und alle Teil-
nehmer freuen sich bereits auf das nächste Jahr.

Klaus-Willi Szeska
Pressewart

SCHÜTZENGESELLSCHAFT
ISERNHAGEN HB v.1954 e.V.

Beim diesjährigen Kreiskönigs-
schießen in Burgdorf wurde Bianca
Klages von der Schützengesellschaft
Isernhagen HB Kreisjunioren-
königin.
Sie konnte sich erfolgreich gegen
ihre Mitbewerber durchsetzen.
Wir freuen uns mit ihr über den
Sieg.
Die Königsscheibe wird auch bei
unserem Scheibenannageln am 8.
August 2015 angebracht.

Bernd Klapproth
Pressewart
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✗✗✗ Kleinanzeigen

aus der Gemeindeverwaltung

„Wir bitten auch unsere Kleinanzeigen-Liebhaber um Beachtung des
Anzeigen-Abgabeschlusses jeweils FREITAGS vor Erscheinen des „Blick
in unsere Gemeinde“
Anzeigen bitte schriftlich aufgeben: Fax 05139/3030, e-mail:
redaktion@blick-isernhagen.de
Da uns nur ein begrenzter Platz für kostenlose Anzeigen (max. 5 Zeilen)
zur Verfügung steht, können wir nicht immer alle berücksichtigen.

Öffentliche Auslagen
des Blick in unsere

Gemeinde:
Awb: Schreibwaren Bozer
Kiho: Tankstelle Papenberg,
NP Markt
Nwb: Kiosk
F.B.: REWE
K.B.: Bäcker „Die Drei”
N.B.: Bäckerei Rathmann,
NP Markt
H.B.: Bäckerei Rathmann, Post

Gemeinde Isernhagen
Bekanntmachungen

Rollläden

Fliegengitter

Fenster

Ausstellungszentrum
und Verkauf:

Höfestraße 14
30916 Isernhagen Nwb.
(Mo.-Do. 10-17 + Fr. 10-15 Uhr)

Gratis anrufen:
0800   - 95 89 89 0

Telefon: 05139 - 95 89 89
Fax: 05139 - 95 88 98

info@hpu-bauelemente.de
www.hpu-bauelemente.de

BAUELEMENTE
GmbH

Holger Zelle · Dorfstraße 41 · 30916 Isernhagen
Tel. 0 5139/3636 · Fax 0 51 39/89 11 35

Mobil 0171/2024804 · www.malermeister-zelle.de

Malermeister

Vollendung in Farbe
Zelle -

Dachdeckermeisterbetrieb
Hannoversche Str. 24

30916 Isernhagen
Tel.: 0511/61 30 52
Fax: 0511/61 30 20

Mobil: 0171/74 26 182

· Dacheindeckung
· Flachdachabdichtung
· Zimmerarbeit
· Trockenbau
· Bauklemptnerei
· Fassadenbehandlung
· Balkonsanierung

Andreas BöningKreimeyer
Aufarbeiten und Beziehen von Polstermöbeln

Gardinen · Dekorationen · Teppichböden

Sonnenschutz · Möbelstoffe

Raumausstattung

Dieselstr. 25 · 30916 Isernhagen
Tel. 0511 - 77 54 83 · Fax 0511 - 7 24 09 58

e-mail: kreimeyergmbh@htp-tel.de

Hannoversche Str. 56 A
30916 Isernhagen
E-mail: f.paulus@arcor.de
www.fabian-paulus.com

Tel. 0511 / 45 98 91-2
Fax 0511 / 45 98 91-3
Mobil 0170 / 8 07 94 31

Fabian Paulus
Installateur- und Heizungsbau-Meister

Computer-Service 
für Privathaushalte und Kleinbetriebe

• Planung vom IT-Umfeld (Hard- und Software, Netz)
• Hilfe beim Computerkauf
• Installation von Computern
• Netzwerkunterstützung
• Fehlfunktionen ermitteln und beheben
• Virenentfernung
• Individuelle Schulungen (besonders für Senioren)

- Umgang mit dem Internet     - Umgang mit Windows- oder Linux-System 
- Einführung in Windows-Office oder Open-Office 
(Textverarbeitung, Präsentationen, Tabellen…)

IT-Service Wolfgang Dechamps Linux- und IHK Windows-Zertifiziert

Neisser Weg 14 · 30916 Isernhagen · Telefon (0511) 459 78 04 · Mobil (0171) 697 11 26
E-Mail: wolfgang.dechamps@web.de

Auslegung der 30. Änderung des
Flächennutzungsplanes

(„Östlich Haselhöfer Vorfeld“),
Ortschaft Isernhagen H.B.

Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgt nach den Bestimmungen des
Baugesetzbuches (BauGB) sowie des Niedersächsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) in der zur Zeit gültigen Fassung.

Beschluss zur öffentlichen Auslegung
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Isernhagen hat am 09. Juli 2015
die öffentliche Auslegung der 30. Änderung des Flächennutzungsplanes
(„Östlich Haselhöfer Vorfeld“), Ortschaft Isernhagen H.B., gemäß § 3 Abs.
2 Baugesetzbuch (BauGB), beschlossen. Gleichzeitig hat er dem Entwurf
und der dazugehörigen Begründung zugestimmt.

Ziel und Zweck der Planung
Durch die Flächennutzungsplanänderung soll die letzte noch verbleiben-
de Fläche im Geltungsbereich des Siedlungsbeschränkungsbereiches ge-
mäß Regionalem Raumordnungsprogramm (RROP) 2005 als Wohnfläche
gesichert werden.

Geltungsbereich
Der Geltungsbereich mit einer Fläche von ca. 2,1 ha liegt innerhalb der
Flur 6 der Gemarkung Isernhagen und umfasst die Flurstücke 36/56, 37/

Der Entwurf der 30. Änderung des Flächennutzungsplanes („Östlich
Haselhöfer Vorfeld“), Ortschaft Isernhagen H.B. mit der Begründung wird
in der Zeit vom 03. August 2015 bis einschließlich 04. September 2015
im Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs.2 BauGB zur Ein-
sichtnahme und Erläuterung im Bau- und Planungsamt (hier: Planungsab-
teilung) der Gemeinde Isernhagen, Bothfelder Str. 33, 3. OG, Zi.-Nr. 318
während der Auslegungszeiten des Amtes (Mo bis Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr
sowie Do 14.00 bis 18.00 Uhr) sowie nach Vereinbarung bereit gehalten.
Informationen erhalten Sie auch im Internet unter
www.isernhagen.de/buerger/bauenumwelt/aktuellebauleitplanung.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen, gerne auch per E-
Mail an bauleitplanung@isernhagen.de, abgegeben werden.
Nach dieser Frist abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über diesen Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Umweltbezogene Informationen
Zur 30. Änderung des Flächennutzungsplanes  ist im Mai 2015 ein Um-
weltbericht durch ein Fachbüro mit folgendem Ergebnis erstellt worden.
Das Vorhaben bewirkt den Verlust von Extensivgrünland von allgemei-
ner sowie von Sandäckern von untergeordneter naturschutzfachlicher
Bedeutung. Zudem befinden sich Hausgärten innerhalb des Plangebietes.
Im Hinblick auf artenschutzrechtliche Bestimmungen zu geschützten Tier-
und Pflanzenarten ergeben sich keine erheblichen Beeinträchtigungen.
Durch die zusätzlich mögliche Überbauung und sonstigen Flächen-
versiegelungen gehen die natürlichen Bodenfunktionen verloren. Es sind
ausschließlich Bereiche mit allgemeiner Bedeutung betroffen. Die Erwei-
terung der Bau- und Erschließungsflächen bewirkt durch die Verlegung
des Ortsrandes und der damit verbundenen Erhöhung der Raum-
wirksamkeit eine erhebliche Beeinträchtigung des Landschaftsbildes.
Beeinträchtigungen der Schutzgüter Wasser, Klima und Luft bleiben un-
terhalb der Schwelle der Erheblichkeit. Bedeutsame Kultur- oder sonsti-
ge Sachgüter sind nicht von Verlusten oder Beeinträchtigungen betrof-
fen.
Vorkehrungen zur Vermeidung und Verminderung von Beeinträchtigun-
gen reduzieren das Ausmaß der Belastungen für alle Umweltschutzgüter.
Dies betrifft vor allem Regelungen zum Biotop- sowie Boden- und Ge-
wässerschutz.
Für die erheblichen Beeinträchtigungen von Naturhaushalt und Land-
schaftsbild ergibt sich unter naturschutzrechtlichen Gesichtspunkten ein
Bedarf für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen innerhalb und außerhalb
des Plangebietes, dessen Umfang im Umweltbericht grundlegend ermit-
telt und dargestellt wird, der jedoch einer weiteren Konkretisierung im
der verbindlichen Bauleitplanung (Umweltbericht zum Bebauungsplan)
bedarf.

Hinweis zu Normenkontrollanträgen
Gemäß § 47 Abs. 2 a der Verwaltungsgerichtsordnung wird darauf hinge-
wiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle, der die Satzung zum Ge-
genstand hat, unzulässig ist, soweit die den Antrag stellende juristische
oder natürliche Person Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen
der öffentlichen Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können.

Gemeinde Isernhagen; Bau- und Planungsamt
Der Bürgermeister

10, 37/8, 37/7, 37/6, 37/5, 37/4, 36/39, 36/38, 36/47, 36/53, 36/52, 36/45,
36/44 , 36/43, 36/42, und Teilbereiche der Flurstücke 36/74, 36/73, 36/41
und 36/ 34.
Die genaue Abgrenzung ist dem zeichnerischen Geltungsbereich zu ent-
nehmen.

Rechtskraft des Bebauungsplanes
Nr. 7/162 „Kircher Vorfeld“
2. Änderung mit Örtlichen

Bauvorschriften,
Ortschaft Isernhagen K.B.

Der Rat der Gemeinde Isernhagen hat den Bebauungsplan 7/162 „Kircher
Vorfeld“ 2. Änderung mit Örtlichen Bauvorschriften und die zugehörige
Begründung in seiner Sitzung am 07. Mai 2015 als Satzung gemäß § 10
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.
Die Bekanntmachung darüber erfolgte im gemeinsamen Amtsblatt für die
Region Hannover und die Landeshauptstadt Hannover am 09. Juli 2015.
Die Änderung des Bebauungsplanes ist damit am 09. Juli 2015 in Kraft
getreten.
Ziel des Bebauungsplanes war es, die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen zur Realisierung eines Baugebiets mit dem Schwerpunkt Wohnen zu
schaffen. Gleichzeitig wird die brachliegende nicht mehr benötigte
Friedhofserweiterungsfläche einer neuen Nutzung zugeführt.
Der Bebauungsplan / die Satzung mit der Begründung wird gemäß § 10
Abs. 3 BauGB in der Gemeindeverwaltung Isernhagen, Ortschaft
Altwarmbüchen, Bau- und Planungsamt, Planungsabteilung, Bothfelder
Straße 33, 3. Etage, Zimmer 318, unbefristet bereitgehalten und kann von
jedermann während der allgemeinen Sprechzeiten (Mo, Di, Do und Fr
8.30 bis 12.00 Uhr sowie Do 14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden.
Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben.

Gemeinde Isernhagen, Bau- und Planungsamt

Stellenangebote allgem.
Pflegekräfte und Hauswirt-
schafts- u. Betreuungskräfte mit
FS gesucht. Pflegezentrum Grote
GmbH, Opelstr. 28, 30916
Isernhagen, Tel.: 0511-901180

Gewerbliche Vermietung
Isernhagen-Altwarmbüchen:
Ladenfläche, ca. 56 qm, Schau-
fenster, WC, 644,-+/inkl. NK + Ust.,
direkt am Rathaus und am Markt-
platz, direkt vom Eigentümer – ab
sofort zu vermieten. Tel. 040-
30057-6155

Kfz-Markt
An- und Verkauf: PKW und
Wohnmobile. Automobile A7, Am
Walde 10c, 30916 Isernhagen AWB,
T: 0174-1719292

Verschiedenes
„Kinderbetreuung auf Minijob-
Basis in Kirchhorst gesucht“ -
liebevolle, erfahrene und zuverläs-
sige Kinderbetreuung auf Minijob-
Basis für unsere beiden Söhne (7/
10 J.) gesucht in Kirchhorst an 4
Tagen pro Woche von 15.00 – ca.
18.00 Uhr ab September 2015. Mo-
bilität erwünscht.  T. 0151/
62362554

Verkäufe
Hundefahrradanhänger „Kra-
nich“ bis 50 kg gebraucht 40 Euro,
Herrenfahrrad 28 Zoll Pegasus 70
Euro, T. 0511/ 77 74 33

Gut erhaltene Schubkarre zu ver-
kaufen, 4 Radkappen original Opel
15 Zoll wie neu. 1 Reserverad
Opel Corsa D. T 0177-5051815

Kaufgesuche
Jungenfahrrad 16 Zoll, günstig und
funktionstüchtig , von Oma und Opa
gesucht . ( Whats App möglich, wg.
Bild ) T. 01637551548

Zu verschenken
Hundekörbchen, mittelgroß, zu
verschenken, T. 05139-6962040

Sonderteil im nächsten

BLICK zum diesjährigen

  Hahnenschießen in Isernhagen!

         Seien Sie dabei!

Anzeigenschluss:31. Juli 2015Erscheinungstermin:6. August 2015


